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Da steht ein alter Kirschbaum 
mit eigentümlichem Wuchs. 
Die Äste sind ganz quirlig und 
nach unten verwachsen. Man 
sieht, dass die Äste ringsherum 
in alle möglichen Richtungen 
abstehen. Er wirkt nicht ge-
sund.  
  Mein erster Gedanke wäre, 
das Kranke abzuschneiden, Er-
leichterung zu bringen. Da 
muss ein Baumbeschnitt her. 
Alles Verwachsene abschnei-
den, damit der Baum wieder 
Kraft hat, vielleicht ein paar 
Früchte ausbilden kann. 
  Aber es ist, als hielte mir Gott 
einen Spiegel für das Leben 
vor. Oder viel mehr für das, 
was das Leben mit einem 
macht. Und mahnt mich zur 
Geduld. 
  Das Leben. Wie ein Baum be-
ginnt es zart zu wachsen. Wird 
größer, bis es zur vollen Reife 
kommt. Dann trägt der Baum 
reichlich Frucht. Aber es gibt 
auch Stürme. Unwetter. Der 
Baum reagiert auf die Umge-
bung, die Widrigkeiten. Die 
Stürme des Lebens. Da ist 
manchmal wenig Platz zum 
Nächsten. Da ist Einschrän-
kung. Zusehen, wo man bleibt. 
Der Baum passt sich der Um-
gebung an, entwickelt Strate-
gien, um wachsen zu können. Verbiegt sich dabei. Es kom-
men Einflüsse von außen dazu. Vielleicht eine Krankheit, 
oder der Verlust von einem lieben Menschen. Eine tiefe see-
lische Verletzung. Und der Baum passt sich an. Er verbiegt 
sich so sehr, dass es eine Belastung wird. Für ihn selbst – 
oder für andere.  

Was tun, mit einem so verwach-
senen Baum – einem so be-
schwerten Leben? Mit der Säge 
anrücken? Ich denke, Jesus geht 
anders vor. Er will das Gewach-
sene ansehen, annehmen, ver-
stehen und fragen. Warum ist 
das so? Annehmen und wert-
schätzen. Denn es ist aus einem 
Grund so. So verschroben ver-
wachsen. Es war notwendig, um 
weiter leben zu können. Eine 
Reaktion auf Geschehenes. 
  Vielleicht beschneidet er es 
später. Möglicherweise in einer 
sanften Berührung von ihm – 
vielleicht ein Moment in der 
Seelsorge, einem Gebet oder 
durch ein Bibelwort.  
  Aber es ist erst mal da, 
braucht seine Aufmerksamkeit, 
seine Liebe. So bei uns. Unser 
Leben hat manchmal eigenar-
tige Wuchsformen angenom-
men. Jesus sieht das. Geht nicht 
einfach mit der Kettensäge da-
rauf los. Sondern schaut es sich 
an. Alles ist angenommen, ge-
liebt und verstanden. Jesus 
weiß, wie es dazu gekommen 
ist. Er weiß, an welchen Punk-
ten die Ursache liegt. Und er 
begegnet dem kranken Teil mei-
ner Persönlichkeit – oder mei-
nem Verhalten – mit Sanftmut. 
Ich bin bei ihm angenommen. 

Es darf sein, weil Jesus mich liebt. Und in seiner Liebe werde 
ich heil, darf ich leben.  

Es grüßt Sie, auch im Namen meiner Kollegen,  
der Mitarbeiter des Kirchspiels und der Kirchenvorsteher,  

Ihr Pfarrerin Anja Förster 
 

Verwachsener Baum, beschwertes Leben 

Jahreslosung 2024: Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.  
(1. Kor. 16,14) 



KONZERTE UND KIRCHENMUSIK 
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Am  Samstag, dem 27. April,  gibt  der  Chor aus Geithains 
Partnerstadt Veitshöchheim um 17 Uhr ein Konzert in der Ni-

kolaikirche. Es erklingen Werke für Chor, Gitarre und Violon-
cello aus verschiedenen Ländern, Epochen und Stilrichtungen. 
Zu hören sind  »Sieben Gedichte« nach Federico García Lorca 
für  Chor  und Gitarre  sowie  Werke  von John Dowland und 
Heinrich Schütz für Chor, Gitarre und Cello. 
 Der italienische Komponist, Mario Castelnuovo-Tedesco (1895-
1968) der 1939 in die USA emigrierte, vertonte in seinem Werk 
»Romancero Gitano« für gemischten Chor und Gitarre sieben 
Gedichte von Federico García Lorca (1898-1936).     
  Die Lieder unterschiedlicher Stimmungen und Bilder spiegeln 
eindrucksvoll Lorcas Texte wider. Einen wichtigen Aspekt des 
Werkes bildet die Darstellung der Osterprozessionen in Andalu-
sien durch gleich  drei  vertonte  Gedichte:  »Procesion« »Paso« 
und »Saeta«. Kontrastierend zu »Romancero Gitano« sind Wer-
ke des englischen Komponisten und Lautenisten John Dowland 
(1563-1626) zu hören. Gesamtchor, Sololieder, kleine chorische 
Besetzungen und Instrumentalstücke entführen die Zuhörer in 
die Zeit des Mittelalters. In großer chorischer Besetzung kom-
ponierte Heinrich Schütz (1585-1672) die Motetten »Die Him-
mel erzählen die Ehre Gottes« für sechsstimmigen gemischten 
Chor und »Lobe den Herren, meine Seele« für zwei vierstimmi-
ge  gemischte  Chöre.  Bewusst  im  Kontrast  zur  ausladenden 
Chorbesetzung steht dabei die von Gitarre und Cello übernom-
mene Instrumentalbegleitung. 
  Ausführende  sind:  Projektchor  der  Sing-  und  Musikschule 
Veitshöchheim, Oliver Thedieck (Gitarre), Andreas Franzky (Vi-
oloncello), Christine Müller, Frieda Riedmann, Sopran (Soli aus 
dem Chor), Leitung: Dorothea Völker
 Der Eintritt ist frei! Eine Kollekte wird am Ausgang gesammelt!

 Trio-Werk-Abende in Geithain
Dieses Jahr wird es gleich zwei Konzerte mit Trio-Werk im Lu-
thersaal in Geithain geben, damit sich die Besucherzahl in die-
sem begrenzten Raum etwas verteilt. 
  Am  Freitag, dem 8. März, und am  Samstag, dem 9. 

März, laden wir jeweils 19 Uhr zum Trio-Werk-Abend in den 
Luthersaal nach Geithain ein.
  In alter Besetzung musizieren Manfred Kluge (Schlagwerk), 
Nico Klisch (Saxophon und Klarinetten) und Janko Bellmann 
(Klavier,  E-Piano).  Es erklingen wieder Choräle  im jazzigen 
Gewand, Swing, Bossa und Klezmer. Der Eintritt ist frei. Eine 
Kollekte wird am Ausgang gesammelt.

 Chorkonzert in Geithain

Am Muttertag, Sonntag, dem 12. Mai, laden wir um 17 Uhr 

herzlich zum Muttertagskonzert mit dem Ensemble »La Prote-
zione della Musica« in die Marienkirche Wickershain ein. 
  Von Jeroen Finke, Tom Werzner und Freunden im Jahr 2015 
gegründet, hat sich »La Protezione della Musica« innerhalb kür-
zester Zeit zu einem anerkannten Ensemble für historisch in-
formierte  Aufführungspraxis  entwickelt.  Getreu  seinem  Na-
men, liegt das besondere Augenmerk dabei auf  der Bewahrung, 
sowie Erschließung musikalischen Kulturguts und dessen Zu-
gänglichmachung für die breite Öffentlichkeit. Dabei konzen-
trieren sich die jungen Musiker vorwiegend auf  das reiche mu-
sikalische Erbe des frühen 17. Jahrhunderts, sowie dessen we-
nig bekanntes Repertoire aus dem deutschsprachigen Kultur-
raum. Der Eintritt ist frei! Eine Kollekte wird am Ausgang ge-
sammelt.

Muttertagskonzert in der Marienkirche Wickershain 

Am Freitag, dem 22. März, laden wir dazu um 19 Uhr in 
die Nikolaikirche Geithain herzlich ein.

Sopran: Katharina Salden
Alt: Kerstin Auerbach
Violine1 - Libor Kaltofen
Violine2 - Kerstin Friese
Continuo: Janko Bellmann

Das Stabat mater in f-Moll von Giovanni Battista Pergolesi ist 
eine Vertonung des gleichnamigen mittelalterlichen Gedichtes 
für Alt, Sopran, Streicher und Basso continuo. Dies ist das be-
kannteste  geistliche Werk des  italienischen Komponisten und 
entstand 1736, wenige Wochen vor seinem Tod. 
  In Anlehnung an ein mittelalterliches Gedicht führt uns das 
Stück die Passion von Jesus Christus vor Augen. Im Mittel-
punkt steht dabei Maria, die Mutter Jesu, in ihrem Schmerz um 
den Gekreuzigten. Der Eintritt kostet 10 EUR an der Abend-
kasse, Kinder bis 16 Jahre haben freien Eintritt.

 Passionskonzert »Stabat marter« in Geithain

 Musical in der Jakobuskirche Lunzenau
Am Samstag, 27. April, 19.00 Uhr, lädt die ADORA-Band 
zu einem Musical zur Auswanderung der sächsischen Altluther-
aner in die Kirche Lunzenau ein. (siehe auch Seite 14)

http://www.kirche-geithain.de/


 

AKTUELLES AUS DER MUSIKSCHULE  
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Kontakte, Ansprechpartner und Bankverbindung:

 Leitung: Geertje-Marie Groth, Tel.: 0176 32527824 IBAN: DE35 3506 0190 1625 7800 00, Kirchspiel Geithain
E-Mail: g  -m.groth@kreuz-ton.art   BIC: GENODED1DKD, KD-Bank Sachsen

Auch in  diesem Jahr  stehen  viele  verschiedene  Projekte  und 
Angebote der Musikschule an. Hier ein kleiner Überblick der 
bereits geplanten Angebote:

22. bis 23. März 2024: PA/Technik-Workshop für Tontech-
nik-Interessierte  zwischen  13  und  30  Jahren  (Einführung  in 
professionelle  Beschallungsanlagen,  Mikrofone,  Verkabelung, 
Aufbau,  Mischpult  etc.,  siehe Flyer)  – es folgen zwei weitere 
Workshops zu Ton- und Videoschnitt

ab 10. April 2024:  Sing&Meet  – Pop-Chorprojekt für alle 
Singbegeisterten  ab  15  Jahre  für  die  Regionen  Rochlitz  und 
Geithain mit zwei Konzerten am 18. und 25. August,  Lieder 
unterschiedlicher Genres, Singen, Kennenlernen, Chortraining 
Teilnahmebeitrag inklusive Material und Verpflegung: 50 EUR 
pro Person (Schüler, Studenten und Auszubildende frei)

31. Mai bis 1.  Juni 2024:  Stimmbildungs-Workshop mit 
Jürgen  Groth  für  ehrenamtliche  und  hauptamtliche  Sprecher 
und Sänger und Interessierte von außerhalb in Rochlitz (vertief-

tes Stimmtraining nach Methode des Lichtenberger Instituts für 
angewandte Stimmphysiologie)
Anmeldung per mail: hallo@kreuz-ton.art

13.  bis  14.  September  2024:  Cajon-Einsteigerkurs für 
Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren und interessierte Erwach-
sene (Ort und Flyer folgt)

7. bis 13. Oktober 2024: Kinder-Musicalwoche in der ers-
ten  Herbstferienwoche  mit  zwei  Aufführungen  am  12.  und 
13.10. in Geithain und Königshain (Informationen folgen)

Ab dem zweiten Schulhalbjahr gibt es zwei freie Plätze freitags 
bei unserer Klavierlehrerin Frau Valeria Tretiakova! Bei Inter-
esse wenden Sie sich gerne per Mail an hallo@kreuz-ton.art 

Alle  Informationen  zu  Projekten  und  Workshops  finden  Sie 
auch auf  unserer Website unter www.kreuz-ton.art 

http://www.kirche-geithain.de/
http://www.kreuz-ton.art/
mailto:hallo@kreuz-ton.art
mailto:hallo@kreuz-ton.art
mailto:markus.helbig@evlks.de
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INFORMATIONEN FÜR ALLE

Elternabend zum Schnitzkurs für Kinder

Zu diesem Seminar für Kirchnerinnen, Kirchner und alle Inter-
essierten wird am Donnerstag, 18. April, um 18 Uhr in die 

Heimvolkshochschule  Kohren-Sahlis herzlich  eingeladen. 
Vielleicht sind Ihnen in Ihrer Kirche schon mal Bohrmehlhäuf-
chen unter den Bänken oder am Altar aufgefallen? Und Sie ha-
ben sich gefragt, ob jetzt sofort eine Begasung stattfinden muss 
oder was man sonst noch so gegen die Holzwürmer tun kann? 
Unsere engagierte Baupflegerin, Ina Mittelsdorf, wird darüber 
informieren,  worauf  Sie  in  Ihrer  Kirche achten können und 
welche Schritte im Vorfeld einer Bekämpfungsmaßnahme er-
griffen werden müssen. Die Veranstaltung bietet die Möglich-
keit,  konkrete Fragen oder Problemstellungen zu besprechen 
und Erfahrungen auszutauschen. Die Veranstaltung dauert et-
wa 90 Minuten. Zur besseren Planung und Vorbereitung bitten 
wir Sie um Anmeldung in Ihrem Kirchgemeindebüro oder per 
E-mail an Herrn Dr. Mütze in der Heimvolkshochschule: 
dirk.muetze@hvhs-kohren-sahlis.de. Auch eine Anmeldung im 
Pfarramt ist möglich. Wir machen dann eine Sammelmeldung. 

Familienfreizeit 
in den Osterferien in Thüringen

Holzwürmer in Kirchen

Zur Familienfreizeit laden wir vom 4. bis 7. April herzlich ein 
ins Haus Reudnitz nach Mohlsdorf-Teichwolframsdorf  in Thü-
ringen.  Von  Donnerstagabend  bis  Sonntagmittag  wollen  wir 
über das Thema »Werte« nachdenken, gemeinsam Bibel lesen, 
in  Gruppen  zu  verschiedenen  Fragen  Antworten  finden, 
zusammen singen und spielen, das Frühlingswetter bei Spazier-
gängen genießen, das hauseigene Schwimmbad nutzen und am 
Sonntag miteinander Gottesdienst feiern.
  Flyer gibt es in Kürze auf  der Internetseite und in den Pfarr-
ämtern. Es stehen 70 Plätze zur Verfügung. Wir würden uns 
wünschen, dass möglichst alle, um der Gemeinschaft und des 
Themas willen, die ganze Zeit dabei sind und weil uns auch das 
Haus unabhängig von der Teilnehmerzahl in Rechnung gestellt 
wird. Anmeldung bitte per mail unter:
Ksp.GeithainerLand@evlks.de

Christian Schmidt hat sich bereit erklärt, zwei Schnitzkurse in 
unserem Kirchspiel  anzubieten.  Mädchen und Jungen der  5. 
und 6. Klasse sind herzlich willkommen. Die Angebote sollen 
in Geithain und Langenleuba-Oberhain stattfinden. Wir laden 
ganz  herzlich  zu  zwei  Abenden  mit  interessierten  Kindern 

und Eltern ein: Am 6. März um 18.00 Uhr in Langenleuba 
und am 6. März um 19.15 in Geithain. Sollte sich herausstellen, 
dass die meisten Interessenten aus anderen Dörfern kommen, 
ist es auch denkbar, die Orte des Schnitzkurses zu 
verändern. Bitte meldet euch dazu in den Pfarräm-
tern Geithain 034341 42741 oder L.-Oberhain unter 
037381 5268 oder via QR-Code an.

Mit  unserem  Tiefgang-Format  widmen  wir 
uns Themen, die nicht in wenigen Worten ab-
gehandelt  werden können,  in der  gebotenen 
Gründlichkeit. Angesichts dessen, dass Men-
schen sich immer weiter auseinander bewegen 

und oft nicht mehr miteinander reden können, wenden wir uns 
dem Thema Wahrheit und Lüge zu. Die einen erkennen dies als 
ihre Wahrheit die andern das Gegenteil und oft findet kein Aus-
tausch von Argumenten mehr statt. Wir wollen uns deshalb der 
theologischen und philosophischen Frage  »Was ist Wahrheit?« 
annehmen  und  versuchen,  Kriterien  für  Wahrhaftigkeit  und 
Strategien der  Lüge zu entdecken.  Dabei  schlagen wir  einen 
weiten Bogen von biblischen Zeugnissen über philosophische 
und ethische Herangehensweisen und intuitiven Ansätzen zu 
aktuellen Fragen in der Meinungsmacherei. 
Ein weiterer Schwerpunkt soll auf  die Bildung zur Wahrheit ge-
legt werden. Was erzählen wir unseren Kinder? Wie wahrhaftig 
und glaubwürdig sind wir? Wie befähigen wir sie dazu, nicht 
nur die Wahrheit zu sagen, sondern auch dazu sie oder einen 
Lüge zu erkennen? Was ist mit der Rede vom Weihnachtsmann 
oder dem Klapperstorch - auch mit der leichtfertigen Rede vom 
Himmel für alle verstorbenen Menschen und Tiere oder ande-
ren Notlügen der Eltern? Wir laden am 12. April um 19.30 Uhr 
in den Luthersaal Geithain ein.

 Pfr. Markus Helbig

Neuer Tiefgang-Abend im Luthersaal Geithain
zum Thema »Wahrheit und Lüge«

Seminar zur Öffentlichkeitsarbeit und zum Gemeindebrief  mit Oberkirchenrätin Tabea Köbsch
Ich finde unseren Gemeindebrief  schön und er kann sich se-
hen  lassen.  Viele  Autoren  und  Fotografen  leisten  Beiträge. 
Doch der Entstehungsprozess ist oft beschwerlich und müh-
sam. Manche Fehler schleichen sich ein. Manche, schon korri-
gierte Fehler, sind plötzlich wieder da. Zusätzlich zum Gemein-
debrief  gibt es noch die Veröffentlichungen im Internet,  auf 
der Website und die Veröffentlichungen in den Stadtanzeigern. 
Durch  die  Vergrößerung  des  Gebietes,  die  Erweiterung  des 
Kirchspiels, ergeben sich Chancen, aber auch neue Herausfor-
derungen. Wie soll in Zukunft die Öffentlichkeitsarbeit und vor 
allem der Gemeindebrief  aussehen? Was soll darin stehen und 
was nicht, soll er sich nur an Gemeindeglieder wenden oder soll 
er  auch  Menschen  außerhalb  der  Gemeinde  erreichen?  Wie 
kann die Erstellung des Gemeindebriefes erleichtert, wie kön-
nen Fehler vermieden werden?
  Es ist mir eine große Freude, dass Tabea Köbsch aus Dresden 
zugesagt hat, mit uns ein Seminar zu dieser Thematik zu gestal-

ten. Frau Oberkirchenrätin Köbsch ist die Chefin der Öffent-
lichkeitsarbeit  unserer  Landeskirche.  Sie  kommt  mit  einem 
Team zu uns. Es wäre wichtig, dass aus jeder Gemeinde/ Ort-
schaft mindestens eine Person dabei ist, wenn unser zukünfti-
ger  Gemeindebrief  entwickelt  wird.  An  diesem Tag  werden 
wichtige Weichen gestellt.
 Wir haben am  20. April, von 9 bis 14 Uhr, das Dorfge-

meinschaftshaus in Rathendorf, Nr. 17a,  gebucht. Hier 
gibt  es  genügend Platz  und ebenso viele  Parkplätze.  Da wir 
über Mittag arbeiten, ist eine Anmeldung wichtig, damit wir Es-
sen bestellen können. Bitte nutzt die elektronische Anmeldung 
unter  
https://kurzelinks.de/kirchspiel-seminar 

Wem das zu fremd ist, kann dies auch telefonisch im Pfarramt 
tun. 

Pfr. Markus Helbig

Bitte Urlaubsinformationen beachten:
 Pfarrer Maximilian Sossai:  5. bis 12. März 2024
 Pfarrer Markus Helbig: 11. bis 22. März 2024
 Pfarrer Johannes Möller: 22. April bis 10. Mai 2024

https://kurzelinks.de/kirchspiel-seminar
mailto:dirk.muetze@hvhs-kohren-sahlis.de
http://www.kirche-geithain.de/
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Rezension zu den kleinen Chroniken 
von Elisabeth Stiefel

Elisabeth Stiefel hat eine Buchreihe »Kleine 
Chronik großer Paare.« geschrieben. Sie por-
trätiert große Frauen in zwei Bänden und in 
je einem Band große Männer und Paare. In 
plastischer Weise schildert sie knapp und auf 
wenigen  Seiten  Personen,  die  aus  ihrem 
Glauben heraus  ihr  Leben  gestaltet  haben. 
Hier  werden  Geschichten  vor  Augen  ge-
führt, wie Männer und Frauen trotz schlech-
ter Startkonditionen und vieler Turbulenzen im Leben Kurs ge-
halten haben. Bei Paaren legt sie Wert darauf,  was ihre Ehen 
stark machte und worin ihre Probleme und Schwierigkeiten be-
standen.  Besonders  inspirierend  ist  am  Ende  jeder  biografi-
schen Darstellung eine kleine Sammlung von Fragen, die sich 
der Leser nach der Lektüre der Geschichte in Bezug auf  sein ei-
genes Leben und seine persönliche Situation stellen kann. Wäh-
rend der Leser bei der Beantwortung der Fragen in Bezug auf 
die Männer und Frauen möglicherweise allein bleibt, ist es für 
Ehepaare, die die Geschichte der Paare lesen, eine echte Fund-
grube, um miteinander in ein werthaltiges Gespräch zu kom-
men. Für Ehepaare und Hauskreise sind diese Bücher wärms-
tens zu empfehlen.                                              Markus Helbig

Film: »Man lernt nie aus«
Der  70jährige  Ben  Whittaker  (Robert  de 
Niro) ist seit Jahren verwitwet. Er hat ein er-
folgreiches Berufsleben hinter sich: über 40 
Jahre hat er als Mann mit großer Verantwor-
tung in einer Telefonbuchdruckerei gearbei-
tet.  Als Rentner versucht er seinem Leben 
Struktur  und  Sinn  zu  geben  und  bewirbt 
sich als Praktikant bei einem Internet-Mode-
unternehmen.  Hier  wird  er  der  Unterneh-

menschefin und -gründerein Jules Ostin (Anne Hathaway) als 
persönlicher  Assistent  zur  Seite  gestellt.  Dies  geschieht  aus 
Gründen der Öffentlichkeitswirkung, obwohl sie das gar nicht 
will.  Im Folgenden wird eine Geschichte erzählt, wie sich ein 
gestandener  Mann,  ohne  sich  zu  verbiegen,  selbstlos  in  den 
Dienst anderer stellt. In uneigennütziger Weise setzt er all sein 
Wissen und seine Erfahrung ein, um für andere, die ganz anders 
sind als er, eine Unterstützung für das Gelingen ihres Lebens zu 
sein.                                                                     Markus Helbig

»Mein großes Wimmelbuch von Jesus«
Unter  den  Geschenken zur  Taufe  meiner 
Enkeltochter fand ich dieses Wimmelbuch 
von Jesus. Ich bin der festen Überzeugung, 
dass nicht nur Jesus Kinder liebt, sondern 
dass auch Kinder Jesus brauchen und ihn 
von Anfang an kennenlernen sollten. Wim-
melbücher eignen sich für Kinder ab drei 
Jahren. Für Erwachsene, Eltern, Großeltern 
und Paten bieten sich hier Gelegenheiten, 
Geschichten zu erzählen. Man kann die Geschichten erzählen, 
im Wimmelbuch suchen und später mit Lego oder Playmobil 
nachstellen. So haben die Kinder die Möglichkeit, Jesus kennen-
zulernen und ihn als ihren Freund zu erleben. 
  Wimmelbücher im allgemeinen helfen den Kindern bei der 
Entwicklung.  Kinder  haben Freude daran sich  auszudrücken, 
Dinge zu benennen und zu suchen. Das Betrachten von dem 
vielgestaltigen, inhaltsreichen und doch still stehenden Bild, för-
dert die Konzentrationsfähigkeit.                         Markus Helbig

Information zum Zusammengehen 
des Kirchspiels Geithainer Land 

mit dem Kirchspiel Kohrener Land-Wyhratal

Aller fünf  Jahre werden in unserer Landeskirche die Stellen und 
Strukturen neu bewertet.  Es gibt  einen Grundsatz,  dass  eine 
sich selbst verwaltende Kirchenstruktur mindestens 4000 Ge-
meindeglieder haben muss. Schon vor fünf  Jahren war klar, dass 
bei der gegenwärtigen Entwicklung unserer Gemeinden (viele 
Sterbefälle, wenige Geburten und wenige Taufen) die zu bilden-
de Region sowohl das Geithainer Land, als auch das Kohrener 
Land umfassen muss, damit diese Zahlen nicht unterschritten 
werden. An der farblichen Darstellung kann man gut erkennen 
dass die beiden Gebiete schon damals zusammen gedacht wur-
den. Jetzt ist das Kirchspiel Kohrener Land unter diese 4000er 
Marke gesunken und auch in unserem Kirchspiel ist es nur eine 
Frage der Zeit. Aus diesem Grunde greift nun der 10 Jahre alte 
Beschluss unserer Landeskirche und ab 2025 soll es ein verei-
nigtes Kirchspiel geben. Wie dies geschehen soll, darüber bera-
ten die Kirchenvorstände aus beiden Kirchspielen in einer Ar-
beitsgruppe. 

Spendensammlung der Diakonie 3. bis 12. Mai
»Jeder Mensch braucht ein Zuhause«

Eine Wohnung ist ein Ort des Schutzes und des Rückzugs, ein 
Ort mit persönlichen Entfaltungsmöglichkeiten und ein Zuhau-
se. Sie gehört zu den Grundbedürfnissen und ist ein anerkann-
tes Menschenrecht.  Das Recht auf angemessenen Wohnraum 
ist  in  der  Verfassung  des  Freistaates  Sachsen  fest  verankert. 
Und dennoch ist dieses Zuhause oftmals gefährdet: die Mieten 
steigen  unaufhörlich,  soziale  Grundsicherungsleistungen  sind 
nicht  ausreichend,  die  Verknappung  des  Wohnungsmarktes 
führt zu Verdrängung. Regelmäßig werden unsere Beratungs-
stellen der Wohnungsnotfallhilfe um Hilfe gebeten: Mieterinnen 
und  Mieter  benötigen  Unterstützung  zur  Sicherung  ihres 
Wohnraums, bei Kontakten zu Vermietern, zu Energieversor-
gern, zum Jobcenter oder der Wohngeldstelle. Doch auch bei 
der  Straßensozialarbeit,  in  den  Tagestreffs/-aufenthalten  und 
im ambulant  betreuten Wohnen spielt  das  Thema der  Woh-
nungssicherung eine große Rolle. 

So können Sie die Arbeit unterstützen:

 mit einer Spende per Überweisung, Spendenkonto IBAN: 
DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: Wohnungs-
notfallhilfe

 oder über die Spendenbüchsen
 oder online https://www.kd-onlinespende.de/

projekt-einbettung.html?id=2

Wir danken Ihnen – Nächstenliebe wirkt!

http://www.kirche-geithain.de/
https://www.kd-onlinespende.de/projekt-einbettung.html?id=2780
https://www.kd-onlinespende.de/
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Christenlehre Rathendorf (René Gauter)

Kl. 1-4 montags 16-17 Uhr

Christenlehre L.-Oberhain (Gregor Meisel)

Kl. 1 mittwochs 13.30-14.15 Uhr
14.35-15.35 Uhr
16.15-17.15 Uhr

Christenlehre Lunzenau (A.-L. Fourestier)

nach Absprache

Kl. 1-3 donnerstags 14.00-15.30 Uhr

Christenlehre Frankenhain (René Gauter)

Kl. 3 donnerstags 13.30 Uhr
Kl. 4 donnerstags 12.30 Uhr

Waldritter Frankenhain (René Gauter)

Kl. 1-2 donnerstags 13.30 Uhr

Kl. 3-4 donnerstags 14.30 Uhr

Christenlehre Frauendorf (René Gauter)

Kl. 1-3 mittwochs 15.00 Uhr

Teeniekreis Frauendorf (René Gauter)

Kl. 4-6 dienstags 15.30-16.30 Uhr

Christenlehre Geithain (Anna-Leticia Fourestier)

Kl. 1+2:
Kl. 3: 
Kl. 4: (14-täglich)
Kl. 5: (14-täglich)

mittwochs
montags
dienstags
dienstags

15-16 Uhr
15-16 Uhr

16-17.30 Uhr
16-17.30 Uhr

Christenlehre Jahnshain (René Gauter)

Kl. 1-6 eingeladen nach Rathendorf mit Ossa

Christenlehre Obergräfenhain (Gregor Meisel)

Kl. 1-4 montags 16.30 Uhr

Kinderstunde Obergräfenhain 
9.3./ 6.4. u. 11.5.24 samstags 10.00 Uhr

Mädchenschar Geithain (A.-L. Fourestier)

mit Abendessen

nach Absprache

Kl. 4-6 donnerstags 16.30-18.30 Uhr

Jungschar Ossa u. Rathendorf (R. Gauter)

in Rathendorf

Kl. 5-6 montags 17-18 Uhr

Jungschar Lunzenau (Samuel Förster) 
(für Jungen u. Mädchen) 

nach Absprache 

Kindergruppen (pausieren während der Ferien)

Pfadfinder Kl. 1 bis 7
»Einsiedel« Syhra
2.3./ 6.4./ 11.5.24

samstags, 9.30 Uhr

26. bis 28.4.24 Hajk in Linda 
(s. unten)
»Johannes der Täufer«,
Niedersteinbach 
1.+15.+29.3./ 12.4./ 

freitags 17.00 Uhr

26.+27.4. Hajk sowie vom 
17. bis 20.5.24 Pfingstlager

Teeniekreise 
Tautenhain, Teenie-Kreis, 
Kl. 4 bis 6, 
5.+19.3./ 9.+23.4.24
dienstags, 17.00 bis 19.00 Uhr

Frauendorf, Teenie-JG, 
Kl. 4-10, 14-tgl.
 dienstags, 16.00 bis 17.00 Uhr

23. bis 28. Juni Kindercamp in Höfgen:

»Auf der Suche nach dem Schatz« 

mit Conny Beyer, Infos: www.evjuleila.de

7. bis 13. Oktober: Kindermusicalwoche 
der Musikschule KreuzTonArt, siehe Seite 3

Wir wollen uns am 26. April gegen 18 Uhr an der Heuherberge in Linda treffen.  
Nach einem gemeinsamen Abendessen wird es noch ein paar Programmpunkte 
geben, bei denen wir erfahren, was die Bibel über unsere Sinne sagt. Helfen soll  
uns dabei die biblische Geschichte von den anvertrauten Talenten. Wir werden ver-
suchen, unsere Talente zu entdecken. Nach der Abendandacht erwartet uns eine 
Nacht im Heu. Am Samstag werden wir uns nach einem leckeren Frühstück auf  
den Weg machen, unsere Sinne zu schärfen. Im Irrgarten der Sinne werden wir 
Mittagessen und am Nachmittag das Four erkunden. Sonntagvormittag werden wir 
mit den Eltern einen kleinen Gottesdienst auf  dem Hof  der Heuherberge Zwicker 
feiern. Danach ist ein gemeinsames Essen geplant. Gegen 13 Uhr soll die Veran-
staltung enden. Eingeladen sind alle Pfadis und Waldritter oder, wer gern einmal 
schnuppern möchte.
Flyer gibt es im Pfarrbüro oder direkt bei mir. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich 
auf  70 EUR. Anmeldeschluss ist am 1. April.

Gut Pfad! René Gauter

In der ersten Sommerferienwoche wollen wir 
wieder gemeinsam auf  Tour gehen. Im Blick 
ist der Spreewald oder vielleicht mal bei Son-
nenschein die Saale.  Da wir vor drei  Jahren 
auf  der  Saale  Regen  hatten,  wäre  die  Tour 
auch nochmal im Gespräch. Wir rechnen mit 
einem  Teilnehmerbeitrag  von  180  pro  Er-
wachsener und 140 pro Kind. Wer Lust hat, 
dabei zu sein, sollte mich einfach ansprechen. 
Auch Flyer erscheinen demnächst. 

René Gauter 

Termine

»Robin Hood – wofür es sich zu kämpfen 
lohnt.« Mit diesem Thema wollen wir uns 
vom 22. bis 27. Juli aufmachen in unser 
Sommercamp nach Niedersteinbach. Ge-
eignet ist dieses Camp für Teens von 12 
bis 20 Jahren. Ältere sind als Mitarbeiter 
herzlich willkommen. Die Kosten betra-
gen 80 EUR bei Anmeldung bis 30. April, 
danach 100 EUR. Nähere Informationen 
gibt’s bei René Gauter.

Sommercamp LARP

Vater-Kind-Kanutour

Pfadfinder-Hajk vom 26. bis 28. April

Pfadfinder-Aktionen

http://www.juleila.de/
http://www.kirche-geithain.de/
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KONFIRMANDEN UND EVANGELISCHE JUGEND

JG Geithain, wöchentlich
Ansprechpartner: Jakob Steglich, 
Niklas Helbig, Helene Such freitags, 19.00 Uhr
JG Tautenhain, wöchentlich
Ansprechpartner: René Gauter montags, 18.30 Uhr

Junge Gemeinde OG: gerade Wochen

Kontakt: Anja Förster: 0151 70179444

Junge Gemeinde Lunzenau:
gerade Wochen  
Kontakt: 
Samuel Förster: 01522 5485023 

mittwochs, 19.00 Uhr

donnerstags 18.00 Uhr
 bis ca. 20.30/ 21.00 Uhr

Teenie-JG Frauendorf, 14-täglich dienstags 16.00-17.00 Uhr

Teenie-Kreis Tautenh. 14-täglich dienstags 17.00-19.00 Uhr

Frankenhain: Kl. 7: mittwochs, 16.15 Uhr
                    Kl. 8: donnerstags, 16.00 Uhr 

Geithain: Kl. 7: mittwochs, 17.30 Uhr, 
Kl. 8: donnerstags, 17.30 Uhr

Rathendorf: donnerstags, 16.30 Uhr

Lunzenau: ungerade Wochen, donnerstags, 17 Uhr

L.-Oberhain: donnerstags, 18 Uhr

(www.kirche-geithain.de/arbeit-mit-konfirmanden)

Konfirmandenunterricht Kl. 7+8Evangelische Jugend

Lobpreisabende in Tauscha
In der OscH e.V. – Begegnungsstätte Ruth

Hofstraße 5, 09322 Penig/ Tauscha, jeweils 19.30 Uhr
Fr., 29.03. (Karfreitag) *mit Kidsprogramm, Sa., 27.04. 
Sa., 04.05. *FamilyEdition, Sa., 25.05.24

Du möchtest mal raus, ab in die Berge und hast Anfang Sep-
tember eine Woche frei? Wir wollen im Zeitraum vom 31. Au-
gust bis 8. September zusammen kleine und große Wandertou-
ren machen, Klettern, Gemeinschaft haben, Kreatives probie-
ren und unsere Beziehung zu Gott pflegen. Du liebst es, ge-
meinsam mit anderen unterwegs zu sein und über Gott und die 
Welt zu reden. Gott näher kennenzulernen, seine Schöpfung zu 
sehen und sich in sein Wort vertiefen, da hast du Lust drauf 
und willst dich austauschen darüber. Wir sind in dem wunder-
schönen  Rüstzeitheim  in  Windischgarsten  in  Oberösterreich 
untergebracht – mitten in den Kalkalpen, wo die Wanderhöhen 
gut erklimmbar sind und selbst für den (noch) ungeübten Wan-
derer gute Sicht ist. Alter: 18 - 35 Jahre, Kosten: ca. 400 €
Leitung: Anja und Samuel Förster, Anmeldung unter: 
https://www.kirche-geithain.de/wanderruestzeit-2024/

Wanderfreizeit in Oberösterreich

Konfirmanden und Konfirmationstermine 2024
in Jahnshain 
am 21.04.2024 um 10.00 Uhr:

Salvina Pohling, Anna-Lena Lakenbrink
 

in Rathendorf 
am 21.04.2024 um 10.00 Uhr:

Lena Kühn, Lara Kühn, Marlene Michael, Luise Werrmann
 

in Geithain 
am 21.04.2024 um 13.30 Uhr:

Marina Bellmann, Johanna Brennig, Benjamin Brennig,
Silas Fiedler, Gloria Gut, Leon Scholtz, Charlotta Swaton,   
Robert Tarras-Mai
 

in Langenleuba-Oberhain 
am 21.04.2024 um 13.30 Uhr:

Emil Gluthmann, Benjamin Hainich, Oskar Himpel, 
Noah Stibane, Jonas Teichmann
 

in Lunzenau 
am 21.04.2024 um 13.30 Uhr:

Jolina Berthold, Jeremias Harnack, Sina Heilmann, Ronja 
Junghannß, Diara Kaszuba,  Henry Käßner,  Lukas Benjamin 
Köhn,  Sarah Krüger, Mia Reichert, Joel Roßburg
in Frankenhain 
am 05.05.2024 um 10.00 Uhr:

Lea Bundesmann, Finn Langhardt, Moritz Lindner, Kenny 
Nowak, Aaron Taubert,  Lena Tusche,  Seline Wurm
in Frauendorf 
am 12.05.2024 um 13.30 Uhr:

Johanna Kaffka, Leonie Krause, Malin Steiner, Janek Voigt 

in Tautenhain 
am 19.05.2024 um 14.00 Uhr:

Louis Lüders, Alfred Schindler, Leon Walter

Samstag, 16.03.24, um 18.00 Uhr:
Jugendgottesdienst in Geithain 

Donnerstag, 28.03.24
Jugendkreuzweg Region Frohburg-Geithain

Donnerstag, 09.05.24 um 10.00 Uhr:
Gottesdienst mit Konfirmandentag im Pfarrgut Rochsburg 

Gottesdienste mit Vorstellung der diesjährigen 
Konfirmanden (8.Klasse):

Unterricht Pfarrer Helbig: 
10.03.2024 um 10.00 Uhr, Nikolaikirche Geithain

Unterricht Pfarrerin Förster: 
17.03.2024 um 10.00 Uhr, Jakobuskirche Lunzenau

Unterricht Pfarrer Möller: 
24.03.2024 um 10.00 Uhr Nikolaikirche Lgl.-Oberhain

Unterricht Pfarrer Helbig/ Pfarrer Sossai: 
24.03.2024 um 14.00 Uhr Maritiuskirche Frankenhain

Jugendveranstaltungen

»Was  ist  dein  POV?«  heißt  das diesjährige  Motto. Point  of 

view…Was steckt dahinter? Diese Abkürzung bezieht sich auf 
Standpunkte, Sichtweisen und Blickwinkel. Am 28. März wer-
den wir uns 19 Uhr im Geithainer Bereich treffen, um unsere 
Blickwinkel und Sichtweisen auszutauschen und vielleicht einen 
(neuen) Standpunkt zu finden.  Ende wird zwischen 2 und 3 
Uhr nachts sein. (genauere Infos auf: www.kirche-geithain.de) 

Ökumenischer Jugendkreuzweg 2024

Ferienangebote
21. bis 27. Juni:

Sommer am Meer, ab 13 
Jahre, mit Simeon Neef 
Teilnahmebeitrag: 
340,00 EUR
Anmeldung bis: 19. Mai  
unter www.evjuleila.de

13. bis 19. Juli: Sommer-
Kreativ-Rüstzeit
in Hormersdorf
Teilnehmerbeitrag:
14-20 Jahre: 190 EUR
21-27 Jahre: 225 EUR
Erwachsene: 285 EUR
Anmeldung bis: 30. April
unter www.evjuleila.de

http://www.kirche-geithain.de/
http://www.evjuleila.de/
http://www.evjuleila.de/
http://www.kirche-geithain.de/arbeit-mit-konfirmanden
http://www.kirche-geithain.de/


GRUPPEN & KREISE IN GEITHAIN-WICKERSHAIN

Kirche im »BWT« 
Kirche im Betreuten Wohnen Thane

21.3./ 18.4./ 16.5.24
donnerstags 10.00 Uhr 
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Mitarbeiterinformationen
Besuchsdienst-Team, Markt 8

26.3./ 28.5.24
dienstags 18.00 Uhr

KiGo-Team im Luthersaal
nach
Absprache donnerstags 19.30 Uhr

Kontakte, Ansprechpartner und Bankverbindungen:

 Pfarrer: Pfr. Markus Helbig, Tel.: 034341 40537, 
E-Mail: markus.helbig@evlks.de

 Gemeindepädagogik: Anna-Leticia Fourestier, Tel.:  0170 7971197
E-Mail: anna-leticia@7xfourestier.de 

 René Gauter, Tel.: 037381 84966 bzw.: 0151 17532064, 
E-Mail: rene_gauter@web.de 

 Kirchenmusik: Janko Bellmann, Tel.: 034341 40647, 
E-Mail: bellmann@kirche-geithain.de 

 Verwaltung: dienstags und donnerstags 9.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
Petra Streicher, Tel.: 034341 42741, 
E-Mail: ksp.geithainerland@evlks.de 

 Bankverbindung Spenden und Kirchgeld:  DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank  
 Bankverbindung Friedhöfe:  IBAN: DE87 8609 5604 0002 4853 11, Leipziger VB e.G.
 Kirchspielkonto: DE07 3506 0190 1625 7800 19, KD-Bank 

Kirchenvorstand

 KV Geithain-Wickershain
 März: nach Absprache
 23.04.24 in Geithain
 28.05.24 in Wickershain

dienstags, 19.30 Uhr 

Bibel & Gebet 
Biblische Geschichten lesen und 
verstehen, Kirchschule Wickershain 

entfällt bis auf Weiteres
mittwochs, 19.30 Uhr

Tiefgang im Luthersaal Geithain
12.4.24

freitags, 19.30 Uhr
Bibel- u. Gesprächskreis Luthersaal

7.3./ 2.5./ 6.6.24 
donnerstags, 19.00 Uhr

Bibelstunde/ Hauskreis bei Helbigs
7.3./ 4.4./18.4./ 2.5/ 16.5./ 30.5.24

donnerstags, 19.30 Uhr

Mütter, Frauen & Senioren
Frauendienst Geithain-Wickersh.
im Luthersaal

 20.3./ 17.4./ 15.5.24
mittwochs 14.00 Uhr

Mütterkreis Geithain u. Wickersh. 
10.04.24 Kirchschule Wickershain
08.05.24 Luthersaal Geithain

mittwochs 19.30 Uhr

Kalandtreff
28.03.24 Agapémahl Nikolaikirche
25.04.24 Kirchschule
23.05.24 nach Absprache

 

donnerstags, 19.00 Uhr

Kirche im »SAS« 
Kirche im Seniorenheim am Stadtpark

14.+28.3./ 11.+ 25.4./ 23.5.24

  donnerstags 10.00 Uhr

 

Chöre
Spatzenchor, für Kinder zwischen 3 und 6 J.

montags 16.00 Uhr

Kantorei Geithain & Chor Wickershain
montags 19.30 Uhr

Kinderchor mittwochs 16.00 Uhr

Posaunenchor  mittwochs 19.00 Uhr

Gospelchor 14.3.24
donnerstags, 19.00 Uhr

sowie im April und Mai Einladung zum 
Sing & Meet Projekt der Musikschule 

(siehe Seite 2)

Männerkreis
für Geithain, Rathendorf, Jahnshain

19.03.24 in Geithain
16.04.24 in Jahnshain
21.05.24 in Geithain

dienstags 16.00 Uhr

Vom 11. bis 25. August soll es wieder ein 
missionarisches  Stadtfest  in  Geithain 
geben.  Bitte  lesen  Sie  dazu  ausführlicher 
auf  Seite 21.

Am Sonntag,  dem 26.  Mai,  wollen wir  in 
diesem Jahr  wieder  die  Jubelkonfirmation 
mit  einem  Gottesdienst  in  Geithain  und 
Ossa feiern.
  Beim gemeinsamen Mittagessen, gemütli-
chen Beisammensitzen bei Kaffee und Ku-
chen  oder  auch  der  Teilnahme  an  einer 
Führung  durch  die  Paul-Guenther-Schule 
soll es ein besonderer Tag für die Jubilare 
werden. 
  Es  sind  alle,  die  in  den  Jahren 
1944/49/54/59/64/65/74  bzw.  75  und 
1999 konfirmiert wurden, herzlich eingela-
den.  Die Einladungen werden im Februar 
verschickt.
  Sollte  jemand  keine  Einladung  erhalten 
oder  nicht  in  Geithain,  Wickershain,  Nie-
dergräfenhain, Ossa oder Syhra konfirmiert 
worden sein, aber das Konfirmationsjubilä-
um  gern  mit  uns  begehen  wollen,  dann 
melden Sie sich bitte umgehend im Pfarr-
amt Geithain (034341 42741).

Jubelkonfirmation 2024

Missionarisches Stadtfest

Neue Bestuhlung Luthersaal, Foto: Andreas Saupe

Bitte beachten:
Vom 11.  bis  22.  März  befindet  sich 
Pfarrer Markus Helbig im Urlaub.

mailto:markus.helbig@evlks.de
http://www.kirche-geithain.de/
mailto:ksp.geithainerland@evlks.de
mailto:bellmann@kirche-geithain.de
mailto:rene_gauter@web.de
mailto:anna-leticia@7xfourestier.de


GRUPPEN & KREISE IN RATHENDORF UND JAHNSHAIN 
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Kirchenvorstand

 KV Rathendorf und Jahnshain
Rathendorf
26.03.24 in
23.04.24 in (ohne Pfr. Möller) 
28.05.24 in

dienstags,19.30 Uhr 
Jahnshain
04.03.24
06.05.24

montags 19.30 Uhr 

Frauen- und Seniorenarbeit

Frauendienst Rathendorf
27.3./ 24.4. (Pfr. M. Helbig)/ 29.5.24

mittwochs 14.00 Uhr 

Frauendienst Jahnshain
3.4./ 8.5.24

jeweils mittwochs 14.00 Uhr

Mütterkreis Rathendf., Jahnshain
nach Absprache

Männerkreis
für Geithain, Rathendorf, Jahnshain

19.03.24 in Geithain
16.04.24 in Jahnshain
21.05.24 in Geithain

dienstags 16.00 Uhr

Kontakte und Bankverbindungen:

 Pfarrer: Pfr. Markus Helbig, Tel.: 034341 40537, 
E-Mail: markus.  helbig@evlks.de  

 Gemeindepädagogik: René Gauter, Tel.: 037381 84966 bzw.: 0151 17532064, 
 E-Mail: rene_gauter@web.de    

 Verwaltung Geithain: dienstags und donnerstags 9.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 

Petra Streicher, Tel.: 034341 42741, 
E-Mail: ksp.geithainerland@evlks.de 

 Kirchnerin Jahnshain: Yvonne Enghardt, Tel.: 034344 61038, 
E-Mail: yvonne.enghardt@gmail.com 

 Bankverbindung Spenden und Kirchgeld: DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank 
 Bankverbindung Friedhöfe:  DE87 8609 5604 0002 4853 11, Leipziger VB e.G
 Kirchspielkonto: DE07 3506 0190 1625 7800 19, KD-Bank 

14-tägl.,Kantorat Jahnshain, 
Infos bei Peter Papesch: 
034344 66661

donnerstags, 19.30 Uhr

Singekreis JaLiMeu

Adventsnachmittag in geselliger Runde

Auf  Nachfrage,  warum  der  Hecken-
schnitt  auf  den Friedhöfen noch aus-
steht,  haben wir  bei  unserem Dienst-
leistungspartner Auskunft eingeholt.
  Auf  Grund der  veränderten  Witte-
rung, die Sommer sind heiß und zu tro-
cken, werden unsere Hecken künftig im 
Zeitraum Oktober bis Ostern geschnit-
ten. Das soll die Hecken vor Schäden 
bewahren.  Natürlich  müssen auch  die 
Witterungsbedingungen  stimmen.  Der 
Schnitt  ist  fest mit eingeplant und in-
zwischen bereits erfolgt.

Heckenschnitt erst zwischen 
Oktober und Ostern

Am 2. Sonntag im Advent fand in den Räumen der Wurzelbude unser Adventssingen 
statt. Traditionell sangen wir in stimmungsvoller Atmosphäre gemeinsam Weihnachtslie-
der und ließen uns selbstgebackene Plätzchen und leckeren Stollen schmecken. Es war 
ein besinnlicher und wunderbarer Nachmittag, der uns auf  Weihnachten einstimmte.

Frühjahrsputz 
Friedhof  Rathendorf

Am 23. März findet zwischen 8.30 Uhr 
und 12.00 Uhr unser Frühjahrsputz auf 
dem Rathendorfer Friedhof  statt.
 Helfer sind herzlich willkommen. Bitte 
bringt Werkzeug und Gartengeräte mit. 
Details geben wir noch einmal in unse-
ren Schaukästen vor Ort bekannt.

Dachbegrünung der
»Wurzelbude«

»Oma auf  dem Kindergartendach werden 
jetzt Blumen gepflanzt.« 
(Hanna,  5  Jahre,  Eichhörnchengruppe 
Wurzelbude Rathendorf)

Weltgebetstag in Jahnshain

In über 120 Ländern organisieren und ge-
stalten Frauen jedes Jahr den Weltgebets-
tag am ersten Freitag im März. Dieses Jahr 
gedenken  wir  den  Frauen  aus  Palästina. 
Auch wir in unserer Gemeinde Jahnshain 
wollen am 1. März um 19.00 Uhr mit Bil-
dern,  Gesprächen,  Liedern  und  Texten 
mehr über das Leben der Frauen in die-
sem  Land  erfahren.  Außerdem  kochen 
und backen einige unserer Frauen landes-
typische Gerichte,  welche dann anschlie-
ßend verkostet werden können.
Dazu  lädt  der  Kirchenvorstand  und  der 
Mütterkreis recht herzlich ein.

Seit über 100 Jahren gibt es in Jahnshain den Frauendienst. Vieles haben die Jahnshai-
ner Frauen und auch wir in dieser Zeit gemacht. Neben den monatlichen Treffen mit 
Kaffee, Kuchen, einem geistlichen Impuls und Zeit zum Austausch von Neuigkeiten 
gab  es  auch  Sommerfeste,  Ausflüge,  Filmnachmittage und  manches  mehr.
In letzter Zeit sind so manche aus gesundheitlichen Gründen oder Altersgründen weg-
geblieben. Wir glauben, dass der Frauendienst eine wichtiges Element für das 

soziale Zusammenleben in unserem Dorf ist und wollen Sie gern dazu einla-

den. Wir würden uns freuen, wenn Sie zu unserem Treffen am 3. April kommen wür-
den. Wir treffen uns traditionell am 1. Mittwoch im Monat 14.00 Uhr – können aber 
auch gern über einen anderen Termin oder eine andere Uhrzeit reden. Wir wollen mit 
diesem Schreiben alle Jahnshainer, Lindaer und Meusdorfer Frauen einladen- be-
sonders die, die um diese Zeit nicht arbeiten müssen. Alle können auch noch jemanden 
mitbringen. Ich, Markus Helbig, werde Pizza backen, einen Gesprächsimpuls mit einem 
Vortrag »Frauen sind die neuen Männer« (zur Veränderung der Rolle von Frauen 
in unserer Gesellschaft) geben und wir können über Gott und die Welt reden, Dorfge-
schehen und Politik auswerten und  Pläne für 2024 und darüber hinaus machen. Es 
grüßt Sie im Namen des Frauendienstes Jahnshain 

Pfarrer Markus Helbig (034341 40537, markus.helbig@evlks.de)

Frauendienst Jahnshain – neu durchstarten

mailto:markus.helbig@evlks.de
mailto:yvonne.enghardt@gmail.com
mailto:ksp.geithainerland@evlks.de
mailto:rene_gauter@web.de
mailto:helbig@netzprimus.de
http://www.kirche-geithain.de/
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Kirchenvorstand

 KV Syhra-Niedergräfenhain-Ossa 
 12.03.24 in Ossa
  09.04.2024 in Syhra
 14.05.2024 in Niedergräfenhain 

     dienstags, 19.30 Uhr 

Frauen- und Seniorenarbeit
Frauennachmittag Narsd. (Gasth.)

3.4./ 5.6.24 mittwochs 14.30 Uhr

Frauendienst Syhra-Nghn. (Nghn.)
13.3./ 10.4./ 9.5., 10 Uhr Himmel-
fahrtsgottesdienst/ 5.6.24

mittwochs 14.30 Uhr

Männerkreis Ossa
1.+28.3./ 3.5./ 7.6. in Ossa

freitags 20.00 Uhr

Chöre

Kirchenchor Niedergräfenhain
6.3./ 20.3./ 17.4./ 8.5. gemeinsam 
in Ngh / 15.5. / 29.5.24

mittwochs 19.30 Uhr

Kirchenchor Ossa
13.3./ 27.3./ 10.4./ 24.4. / 
8.5. gemeinsam in Ngh./ 22.5.24

mittwochs 19.30 Uhr

Gospelchor im Luthersaal
14.3.24 donnerstags 19.00 Uhr

sowie im April und Mai Einladung 
zum Sing & Meet Projekt der 
Musikschule (siehe Seite 2)

Jubelkonfirmation 2024

Aller zwei Jahre freue ich mich sehr auf  diese Wochen und auf  die Nachmittage und 
Abende, in denen Pfarrgarten und Zelt mit netten Menschen zu verschiedensten Veran-
staltungen gefüllt sind. Gemeindekreise und Gottesdienste finden mal an einem anderen 
Ort und möglicherweise mit einem anderen Publikum statt. Sie sind herzlich eingeladen, 
bei uns hereinzuschauen. Infotelefon: 0176 346 456 34 (Johannes Möller)

Mitarbeiterinformationen
Besuchsdienst-Team, Markt 8

26.3./ 28.5.24
 donnerstags 18.00 Uhr

12. Juni bis 14. Juli: Großes Festzelt im Pfarrgarten Syhra

Kontakte, Ansprechpartner und Bankverbindungen:
 Pfarrer:  Pfr. Johannes Möller, 
 Tel.: 034341 42592 bzw. 0176 34645634, E-Mail: jmgeithain@gmx.de 

 Gemeindepädagogik:  Anna-Leticia Fourestier, 
 Tel.: 0170 7971197, E-Mail:  anna-leticia@7xfourestier.de 

 Kirchenmusik: Carmen Schmidt, 
 Tel.: 034341 45713,  E-Mail: carmenschmidtsyhra@gmail.com 

 Verwaltung in Geithain: 
 dienstags und donnerstags 9.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
 Angela Naumann, Tel.: 034341 42741, E-Mail: ksp.geithainerland@evlks.de 

 Bankverbindung Spenden u. Kirchgeld: IBAN: DE60 3506 0190 1625 7800 35,  KD-Bank  
 Bankverbindung Friedhöfe: IBAN: DE87 8609 5604 0002 4853 11,  Leipziger VB e.G.
 Kirchspielkonto:  IBAN: DE07 3506 0190 1625 7800 19, KD-Bank

Herzliche Einladung zum Osterfeuer und 
zum  Osternachtsgottesdienst,  6.00  Uhr 
am Ostersonntag, dem 31. März. In die-
sem Jahr heißt es: Zeitig aufstehen, denn 
an diesem Tag wird die Uhr um eine Stun-
de vorgestellt. Doch ergibt sich die Gele-
genheit, wirklich im Dunkel an das Feuer 
zu treten und die ersten Vögel singen zu 
hören. Eine ganz besondere Atmosphäre. 
  Anschließend dürfen sich alle beim le-
ckeren Frühstück im Gemeindehaus Ossa 
stärken. Wir freuen uns auf  die Gemein-
schaft.

Osterfeuer in Ossa

Neues Hoftor an der
Kirchschule Niedergräfenhain

Am Sonntag, dem 26. Mai, wollen wir in 
diesem Jahr wieder die Jubelkonfirmation 
mit  einem Gottesdienst  in Geithain und 
Ossa feiern. Beim gemeinsamen Mittages-
sen,  gemütlichen  Beisammensitzen  bei 
Kaffee und Kuchen oder auch der Teil-
nahme an einer Führung durch die Paul-
Guenther-Schule  soll  es  ein  besonderer 
Tag für die Jubilare werden. 
  Es  sind  alle,  die  in  den  Jahren 
1944/49/54/59/64/65/74  bzw.  75  und 

1999 konfirmiert wurden, herzlich einge-
laden. Die Einladungen werden im Febru-
ar verschickt.
  Sollte jemand keine Einladung erhalten 
oder nicht in Geithain, Wickershain, Nie-
dergräfenhain,  Ossa  oder  Syhra  konfir-
miert worden sein, aber das Konfirmati-
onsjubiläum gern mit uns begehen wollen, 
dann melden Sie sich bitte umgehend im 
Pfarramt Geithain: 034341 42741.

Osterfeuer in Ossa

Weitere Chorsängerinnen und -sänger sind willkommen. Infos bei Kantor Janko Bellmann, Tel. 40647

Bitte beachten:
Vom 22.  April  bis  10.  Mai  befindet 
sich Pfarrer  Johannes Möller  im Ur-
laub.

Bibel & Gebet
Gebetsfrühstück, i. d. Hegemühle

Kontakt: 
Manuela Wittig 034346 60741
1.+15.3./ 12.+26.4./ 10.+24.5./ 
7.+21.6.24 

http://www.kirche-geithain.de/
mailto:ksp.geithainerland@evlks.de
mailto:carmenschmidtsyhra@gmail.com
mailto:anna-leticia@7xfourestier.de
mailto:jmgeithain@gmx.de
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Kontakte & Bankverbindungen 
Langenleuba-Oberhain+Niedersteinbach

 Pfarrer: J. Möller, Tel.: 034341 42592, Jo  hannes.Moeller@kirche-geithain.de  

 Gemeindepädagogik: Gregor Meisel, Tel.: 034346 60087, gregor.meisel@evlks.de

 gregor.meisel@kirche-geithain.de

 Kirchenmusik: Bärbel Reichel, Tel.: 037381 660066, 

 baerbel.reichel@kirche-geithain.de  

 Verwaltung:  dienstags, 14-17 Uhr 

 Janine Heine, Tel.: 037381 5268, kg.langenleuba-oberhain@evlks.de    

  Bankverbindungen:

  L.-Oberhain: IBAN: DE61 8705 2000 3110 0003 92 

  Niedersteinbach: IBAN: DE98 8705 2000 3110 0018 60 
  Spenden und Kirchgeld: IBAN: DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank 

  

Kirchenvorstand 
 KV L.-Oberhain und Niedersteinbach
19.03.24 in Langenleuba-Oberhain
16.04.24 in Niedersteinbach
21.05.24 in Langenleuba-Oberhain 

  dienstags, 19.30 Uhr 

Mütter, Frauen & Kreativ
Frauenkreis

08.04.24 in Langenleuba-Oberhain
13.05.24 in Obergräfenhain

montags, 19.30 Uhr

Frauendienste 
L.-Oberhain/ Niedersteinbach

9.4.24 dienstags, 14.00 Uhr

Landfrauen Niedersteinbach
n. Absprache 19.00 Uhr

Kreativkreis L.-Oberhain

n. Absprache donnerstags 20.00 Uhr

Kinderstunde Obergräfenhain

9.3./ 6.4./ 11.5.24
samstags, 10.00 Uhr

Am 3. Advent fand das Adventskonzert 
in Niedersteinbach statt. Die Singgemein-
schaft Mühlau bot traditionelle und mo-
derne Weihnachtslieder  dar.  Eine gelun-
gene  Einstimmung auf  die  Weihnachts-
zeit in der wohlig warmen Niedersteinba-
cher Kirche. 

Herzliche Einladung für Frauen, Män-
ner und Senioren zu einem gemeinsa-
men Nachmittag mit Singen, Andacht 
und  Kaffeetrinken am  Dienstag, 

dem  9.  April  ab  14.00  Uhr  im 

Pfarrhaus  Oberhain.  Für  die  Pla-
nung erbitten wir eine Anmeldung im 
Büro Oberhain. Bei Bedarf  kann auch 
eine Abholung organisiert werden.

Gemeinsamer Nachmittag 

 Aktion Weihnachtsfreude

In diesem Jahr wurden die im Oberhai-
ner  Pfarramt  gesammelten  Weih-
nachtspäckchen  an  Herrn  Mühlbauer 
aus Tauscha übergeben. Der Transport 
nach Rumänien und die Übergabe der 
Geschenke  an  die  Kinder  erfolgte 
durch Osch e.V.

Adventskonzert 
in Niedersteinbach

Am 1. Advent fand nach dem Gottesdienst rund um das Oberhainer Pfarrhaus wieder 
der traditionelle Adventsmarkt statt. Bereits im Vorfeld hatten engagierte Kirchvorste-
her und Gemeindeglieder alles wundervoll geschmückt, Buden und Stände aufgebaut, 
um die Besucher auf  die Adventszeit einzustimmen. Vieles gab es zu verkosten und zu 
entdecken. Die Konfirmanden hatten im Vorfeld unter Ableitung der  »Landmädels« 
Plätzchen   gebacken.  Die  Plätzchentüten  konnten  beim Adventsmarkt  gegen  eine 
Spende zugunsten der Schweden-Freizeit erworben werden. So kamen 152,90 Euro 
zusammen. Eine gute Idee! Danke allen Helfern und Besuchern!

Adventsmarkt in Langenleuba-Oberhain

Plätzchen backen in Langenleuba-Oberhain
Wunderschön geschmücktes Pfarrhaus
Fotos: Janine Heine

Im Pfarrhaus  Niedersteinbach,  Karl  von 
Hase Straße 4 in Penig, ist eine Wohnung 
als  Erstbezug  nach  Komplettsanierung 
mit ca. 70 m², drei Zimmern, Küche, Bad, 
Zentralheizung Gas, separate Bodenkam-
mer, Wäscheboden und Kellernutzung zu 
vermieten.  Auch  eine  Garagenmiete  ist 
möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Pfarramt Langenleuba-Oberhain: 
Tel: 037381 5268, E-Mail: 
kg.langenleuba-oberhain@evlks.de

grün * idyllisch * ruhig

Wohnung zu vermieten

Herzliche Einladung zur  Osternacht, 

31. März, um 6.00 Uhr in Obergrä-

fenhain  mit  anschließendem  Oster-
frühstück.  Bitte  beachten: Zeitum-
stellung in der Nacht zum 31. März!

mailto:kg.langenleuba-oberhain@evlks.de
http://www.kirche-geithain.de/
mailto:kg.langenleuba-oberhain@evlks.de
mailto:baerbel.reichel@kirche-geithain.de
mailto:gregor.meisel@kirche-geithain.de
mailto:gregor.meisel@evlks.de
mailto:helbig@netzprimus.de


Gottesdienstübersicht im Kirchspiel Geithainer Land vom 10. März bis 5. Mai 2024 

 
        Abendmahl  
 
        Kindergottesdienst 
 
        gemeinsame Mahlzeit 
 
        Familiengottesdienst 
 
        Lobpreis-Gottesdienst 

   
 

                 

Geit-
hain 

Wickers
hain 

Jahns-
hain 

Rathen-
dorf 

Syhra Nieder-
gräfen-

hain 

Ossa Langen-
leuba- 

Oberhn. 

Nieder-
stein-
bach 

Ober-
gräfen-

hain 

Ober-
elsdorf 

Lun- 
zenau 

Hohen-
kirchen 

Rochs-
burg 

Tauten-
hain 

Ebers-
bach 

Nauen-
hain 

Fran-
ken-
hain 

Frauen-
dorf 

Hopf-
garten 

10. März 2024 
Lätare 
Kollekte: Luth. Weltdienst 

10 Uhr 
Konfivorst. 

Helbig 

8.30 Uhr 
Bläser-
GD 
 

14 Uhr 
Schnee-
weiß 
 

  10 Uhr 
Bläser-
GD 
 

10 Uhr 
DEAG 
GD- 
Team 

 10 Uhr 
Möller  
 

17 Uhr 
„überzeugt“ 
Förster 

   19 Uhr 
„über-
zeugt” 
Förster 

10 Uhr 
Schnee-
weiß 

   8.30 Uhr 
Helbig 

 

Samstag, 16. März 2024 Jugendgottesdienst im Luthersaal Geithain 

17. März 2024 
Judika 
Kollekte: Eigene Gemeinde 

10 Uhr 
Helbig 

8.30 Uhr 
Helbig  

 10 Uhr 
Möller 
 

17 Uhr 
Möller  

    14 Uhr 
Förster 

 10 Uhr 
Konfi-
vorstellg. 
Förster 

  10 Uhr 
Kük- 
ken-GD.  
S. Helbig 
und Team 

10 Uhr  
Sossai  

   8.30 Uhr 
Sossai 

24. März 2024 
Palmarum 
Kollekte: Eigene Gemeinde 

10 Uhr 
Helbig  

8.30 Uhr 
Helbig/ 
Schnee-
weiß 

16 Uhr 
Helbig 
 

  10 Uhr 
Schnee-
weiß 

14 Uhr 
Schnee-
weiß 

10 Uhr 
Konfi- 
vorstellg. 
Möller 

  10 Uhr 
GD-Team 

 10 Uhr 
Müller 

   10 Uhr 
Sossai  

14 Uhr 
Konfi-
vorstellg. 
Sossai 

  

28. März 2024 
Gründonnerstag 
Kollekte: Eigene Gemeinde 

19 Uhr Nikolaikirche Geithain                                                                                                                                         Wir wollen Fahrgemeinschaften bilden,  
Andacht mit Abendmahl zum Sattessen                                                                                                                         um mit nach Geithain zu fahren.  
Pfarrer Markus Helbig und Pfarrerin Anja Förster 

29. März 2024 
Karfreitag 
Kollekte: Sächsische   
             Diakonissenhäuser 

15 Uhr 
musikal. 
Andacht 

8.30 Uhr 
Helbig 

10 Uhr 
Helbig  

13.30 Uhr 
Möller 
 

 8.30 Uhr 
Möller 
 

10 Uhr 
Möller 
 

 15 Uhr 
Möller 
 

 14.30 Uhr 
Förster 
 

 10 Uhr 
Förster 
 

     15 Uhr  
Sossai 

 

31. März 2024 
Ostersonntag 
Kollekte: Jugendarbeit 

10 Uhr 
Fam.-GD 

6 Uhr 
Lit. Oster-
nacht 
Helbig 

 10 Uhr 
Fam.-GD 
Gauter 

 10 Uhr 
Möller 

6 Uhr 
Oster-
nacht 
Möller 

10 Uhr 
Fam-GD 
Meisel 

 6 Uhr 
Oster-
nacht 
Förster 

 10 Uhr 
För- 
ster 
Taufe  

10 Uhr 
Helbig 

 10 Uhr  
Sossai  

 6 Uhr  
Sossai  

8.30 Uhr 
Dr. Huhn 

 10 Uhr 
Dr. Huhn 

1. April 2024 
Ostermontag 
Kollekte: Eigene Gemeinde 

 8.30 Uhr 
Helbig  

10 Uhr 
Fam.-GD+ 
Taufged. 
Helbig 

 17 Uhr 
Möller 

   10 Uhr 
Möller 
 

 10 Uhr 
Förster 

Übrigens: Vom 2. bis 4. 
April 2024 soll es die 
Lego-Tage der (R)aus-
zeit in der Evangeli-
schen Oberschule 
Lunzenau geben! 

17 Uhr 
Helbig 

 10 Uhr  
Sossai  

  10 Uhr  
Fam.-GD 
Gauter 

 

7. April 2024 
Quasimododgeniti 
Kollekte: Eigene Gemeinde 

10 Uhr 
Helbig  

  8.30 Uhr 
Helbig 

   10 Uhr 
Schmidt 

 10 Uhr 
GD+Taufe 
„meine 
Art“ 
Förster 

  14 Uhr Rochsburg 
Abschluss Lego-

Tage Förster 

10 Uhr 
Fam.-GD 
Gauter 

8.30 Uhr 
Frühst.-
GD 
Team 

    

14. April 2024 
Misericordias Domini 
Kollekte: Posaunenmission 
und Evangelisation 

10 Uhr 
Helbig 

8.30 Uhr 
Helbig 

  17 Uhr 
Möller  

 10 Uhr 
Möller  

 8.30 Uhr 
Möller 

  18 Uhr 
Lobpreis-
Abend 

10 Uhr 
“meine 
Art” 
Förster 

   8.30 Uhr 
Sossai 

 10 Uhr 
Sossai  

 

21. April 2024 
Jubilate 
Kollekte: Eigene Gemeinde 

13.30 Uhr 
Konfirmat. 
Helbig 

 10 Uhr 
Konfir. 
Helbig 

10 Uhr 
Konfirmat. 
Möller 

   13.30 Uhr 
Konfirmat. 
Möller 

 10 Uhr. 
Förster 

 13.30 Uhr 
Konfirmat. 
Förster 

  8.30 Uhr  
Sossai 

  10 Uhr 
Sos- 
sai  

  

28. April 2024 
Kantate  
Kollekte: Kirchenmusik 

10 Uhr 
Helbig  

8.30 Uhr 
Helbig 

  17 Uhr 
Gospel-
chor 
Möller 

8.30 Uhr 
Möller 

  10 Uhr 
Möller  

19.30 Uhr 
Möller 
Bibel-
Woche 

10 Uhr 
Schmidt 

Sa. 27.4. 
19 Uhr 
Konzert 
mit 
“Adora”  

 10 Uhr 
GD-
Team 

 10 Uhr 
Dr. Huhn  

17 Uhr 
Helbig 

  8.30 Uhr 
Dr. Huhn 

5. Mai 2024  
Rogate 
Kollekte: Eigene Gemeinde 

10 Uhr 
Helbig 

8.30 Uhr 
Helbig 

 10 Uhr 
Schnee-
weiß 
 

  10 Uhr 
DeaG 
GD- 
Team 

14 Uhr 
Schnee-
weiß 

   15 Uhr 
(R)auszeit 
Park 

  17 Uhr 
Sossai  

8.30 Uhr 
Frühst.GD 
Team 

 10 Uhr 
Konfirm. 
Sossai 

  

 

17 Uhr Kirche Tautenhain 
Möller   
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Kirchenvorstand
19.03.24 Lz/ Hk/ Rb in Lunzenau
21.05.24 Lz/ Hk/ Rb + OG/ OE
               in Obergräfenhain

dienstags, 19.30 Uhr 

Konfiwohnzimmer
Konfirmandenunterricht Klasse 7+8: 
14.3.24,aktuelle Infos: 
https://www.kirche-geithain.de/
arbeit-mit-konfirmanden/ 

Jugend
Junge Gemeinde Lunzenau:
Samuel Förster: 01522 6504896
gerade Wochen

donnerstags, 18.00 Uhr

Kreise
Seniorenkreis 
im Gemeindesaal Lunzenau
5.3./ 9.4.24 dienstags, 14.30 Uhr

GD-Team

in OG: 12.3./ 9.4.24
in Lunzenau: 26.3./ 23.4.24

dienstags, 19.30 Uhr
Frauendienst & Männerkreis 
Hohenkirchen
11.3./ 8.4.24 montags,  19.00 Uhr

Kirche in den Pflegeheimen
Seniorenhaus Lunzenau:
7.3./ 4.4.24

donnerstags 10.00 Uhr

Seniorenheim Rochsburg:
21.3./ 18.4.24 

donnerstags 10.00 Uhr
 

Chor Hohenkirchen
mittwochs, 19.30 Uhr 

Kantor E. Merkel: 037384-6456

(R)Auszeit … Family Lunzenau
2. bis 4. April (Legotage, Anmeldung bis 
22. März)  sowie am 5.5./ 2.6.24, 

jeweils 15 Uhr

Weihnachten –  es war 
ein Fest

Kontakte, Ansprechpartner und Bankverbindungen:
 

 Pfarrerin: Anja Förster, Tel.: 037383 68817,  E-Mail: anja.foerster  @evlks.de   

 Gemeindepädagogik: Samuel Förster Tel. 037383-68817 oder: 0152 25485023  
E-Mail: samuel.foerster@kirche-geithain.de

 Anna-Leticia Fourestier, Tel.:  0170 7971197
E-Mail: anna-leticia@7xfourestier.de 

 Verwaltung: Alfred-Köhler-Str. 4, D-09328 Lunzenau
 dienstags, 9.00-11.30 Uhr  und 14.00-17.00 Uhr 
 donnerstags, 9.00-11.30 Uhr

Gitta Schindler,  Tel.: 037383 6423,  
E-Mail: kg.lunzenau@evlks.de

 Bankverbindungen: 
 Friedhof: IBAN: DE12 8705 2000 3120 0000 34, SK Mittelsachsen
 Spenden und Kirchgeld: IBAN: DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank 

Gebetszeit in Elsdorf
Gebet über die Psalmen, 
jeden 2. Mittwoch, 20.15 Uhr: 
13.3./ 10.4./ 8.5.24
Bitte melden bei Anne Vetter: 
0159 06794282 

Kirche schmücken
Man kommt in einen Raum und fühlt sich 
wohl. Es wirkt einladend. Aber warum ist 
das so? Oft kann man gar nicht so genau 
sagen,  woran das liegt.  Ist  es,  weil  aufge-
räumt  wurde?  Oder,  weil  einen  jemand 
freundlich begrüßt?  Oder,  weil  der  Raum 
stilvoll gestaltet ist? Dazu trägt sicher meh-
reres bei. Eines möchte ich nun besonders 
hervorheben: Kirchen werden geschmückt 
oder Räume dekoriert. 
  Ein herzliches Danke an alle,  die  ihren 
Blick für  Schönes zu Gottes  Ehre in der 
Gemeinde einbringen. Wer mitmachen will, 
melde sich  gerne im entsprechenden Ge-
meindebüro. 

Ein  herzliches  Dankeschön  an  alle 
Mitwirkenden  an  Heiligabend  und 
Weihnachten. Danke an alle Krippen-
spieler, Organisatoren, Musiker, Predi-
ger, Techniker und Hintergrund-Strip-
penzieher. Es war ein Fest, auch Dank 
eures Einsatzes.

Wanderfreizeit in Österreich

Im  Rahmen  der  Rumänienhilfe  wurden 
auch  im  vergangenen  Dezember  wieder 
Weihnachtspäckchen gepackt.
  Der Verein OSCH e.V. in Penig/Tauscha, 
Herr Matthias Mühlbauer, organisierte die 
erste Sammlung.
  Päckchen, die uns noch nach dem Abga-
betermin erreichten, konnten der DOMUS 
Hilfe  übergeben  werden,  die  ebenfalls 
Hilfstransporte  nach  Rumänien  durch-
führt. So sind alle Päckchen  noch recht-
zeitig  in  Rumänien  angekommen.  Gott 
segne  Geber  und Gaben. Die  Freude ist 
angekommen    .

Weihnachtspäckchen 2023

Wir wollen im Zeitraum vom 31. Au-
gust bis 8. September zusammen kleine 
und  große  Wandertouren  machen, 
Klettern, Gemeinschaft haben, Kreati-
ves probieren und unsere Beziehung zu 
Gott  pflegen.  Unsere  Unterkunft  ist 
das  wunderschöne  Rüstzeitheim  in 
Windischgarsten in Oberösterreich un-
tergebracht – mitten in den Kalkalpen, 
wo die  Wanderhöhen gut  erklimmbar 
sind und selbst für den (noch) ungeüb-
ten Wanderer gute Sicht ist. 
Alter: 18 bis 35 Jahre, 
Kosten: ca. 400 EUR
Leitung: Anja und Samuel Förster, 
Anmeldung unter: 
https://www.kirche-geithain.de/
wanderruestzeit-2024/

Weihnachtsgottesdienst in Hohenkirchen Weihnachtsfreude in Rumänien

https://www.kirche-geithain.de/wanderruestzeit-2024/
https://www.kirche-geithain.de/wanderruestzeit-2024/
mailto:kg.lunzenau@evlks.de
mailto:anna-leticia@7xfourestier.de
mailto:samuel.foerster@kirche-geithain.de
mailto:markus.helbig@evlks.de
http://www.kirche-geithain.de/
https://www.kirche-geithain.de/arbeit-mit-konfirmanden/
https://www.kirche-geithain.de/
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Kirchenvorstand OG/ OE
 16.04.2024 OG/ OE in OG
 21.05.2024 Lz/ Hk/ Rb + OG/ OE 
 in Obergräfenhain 

dienstags 19.30 Uhr 

Gruppen und Kreise 
Frauendienst
Obergräfenhain/ Oberelsdorf 

21.3./ 18.4.24
donnerstags 14.00 Uhr

Frauenkreis
01.03.24 in OG, Pfarrhaus, WGT

freitags, 19.30 Uhr
08.04.24 in Langenleuba-Oberhain
13.05.24 in Obergräfenhain

montags, 19.30 Uhr

Kinderstunde Obergräfenhain
im Pfarrhaus 

9.3./ 6.4./ 11.5.24
samstags, 10.00 Uhr

 Jugend
Junge Gemeinde in Lunzenau:
Samuel Förster: 0152 25485023  
gerade Wochen, 5.+19.10./ 
2.+16.+30.11./ 14.12.23

donnerstags, 18.00 Uhr
Lobpreisabend in der OscH e.V. – 
Begegnungsstätte Ruth, Hofstraße 5, 
09322 Penig/ Tauscha
Fr., 29.03.24 (Karfreitag) 
*mit Kidsprogramm
Sa., 27.04.24 
Sa., 04.05.24 *FamiliyEdition
Sa., 25.05.24

Kontakte, Bankverbindungen: Obergräfenhain + Oberelsdorf
 Pfarrerin: Anja Förster  

Tel.: 037383 68817,  mobil: 0151 70179444  E-Mail: anja.foerster  @evlks.de     

 Gemeindepädagogik: 

 Gregor Meisel, Tel.: 034346 60087, E-Mail: gregor.meisel@evlks.de   

 Verwaltung 

 Tel.: 034346 60552, Fax: 034346-60570 

E-Mail: kg.obergraefenhain@evlks.de, Sprechzeiten: donnerstags 14-17 Uhr

 Bankverbindungen:
IBAN: DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank (Spenden und Kirchgeld)

IBAN: DE05 3506 0190 1612 2300 28  (Friedhof)  

 BIC: GENODED1DKD, KD-Bank LKG Dresden 

GD-Team
in OG: 12.3./ 9.4.24
in Lunzenau: 26.3./ 23.4.24

dienstags, 19.30 Uhr

Informationsabend
über die Kirche Obergräfenhain

Die St. Jacobus Kirche zu Obergräfenhain 
− die Geschichte einer kleinen Dorfkirche.
Die weithin sichtbare, aber die unscheinba-
re Kirche zu Obergräfenhain hat die Ereig-
nisse  vieler  Jahrhunderte  erlebt  und kann 
auch von den Anfängen des Ortes berich-
ten.  Allerdings  bleiben  einige  Fragen  bis 
heute auch ihr Geheimnis.  In einem Vor-
trag mit vielen Informationen und Bildern 
soll am 15. März, 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal Obergräfenhain davon erzählt werden. 

Dietmar Otto

Ausbesserungen der Kirchenbänke in der Kirche Oberelsdorf
Die Kirchenbänke der Oberelsdorfer Kirche haben Schaden genommen, der durch 
das Heizen entstanden ist. Die Bänke haben sich durch die fehlende Dämmung zu 
stark erhitzt, dadurch wurde der Farbanstrich beschädigt. Er muss partiell abgeschlif-
fen und erneuert werden. Darüber hinaus wird an den Bänken im Kirchenschiff  eine 
Dämmung zwischen Bank und Heizung angebracht, wie sie bereits in der Sakristei in-
stalliert wurde. Damit kann die Wärme künftig in den Fußraum strahlen und ein er-
neutes Überhitzen der Bänke wird verhindert. 
  Der Kostenumfang für Dämmung, Farbe und weiteres Material ist noch nicht abzu-
schätzen und die Arbeiten werden in Eigenleistung erfolgen. Daher sind schon jetzt 
ganz herzlich Spenden für dieses Projekt erwünscht. Wer spenden möchte, kann dies 
im Pfarramt Geithain unter dem Stichwort »Kirchenbänke« oder im Rahmen eines 
Gottesdienstbesuches  in  Oberelsdorf  in  einem Umschlag  mit  Kennzeichnung tun. 
Nähere Informationen zur Kirche sind beim Kirchenvorstand Oberelsdorf  zu bekom-
men. Vielen DANK und Gottes Segen! Helfende Hände können sich schon jetzt 

anmelden unter 0174-6864004: 

Freitag und Samstag,   3./ 4. Mai 2024 (Anbringen der Dämmung), sowie am 
Freitag und Samstag 24./25. Mai (Abschleifen der Farbreste & Neuanstrich der Bänke)

Kirchenvorstand Oberelsdorf

Am Ostersonntag, dem 31. März, laden wir 
um 6.00 Uhr herzlich zur Osternacht mit 
Osterfrühstück ein.

Osternacht und Osterfrühstück 
in Obergräfenhain

(R)Auszeit … Familiy 

Schäden an den Bänken im Kirchenschiff Heizung mit Dämmung (Sakristei)

Weihnachtsgottesdienst  in Obergräfenhain 
mit Musik von Familie Herrmann
Fotos: Johannes Möller

Kirche Obergräfenhain

 weiterer (R)Auszeit-Termin: 

 5.5.24, 15 Uhr, Heinrich-Heine-Park in Lunzenau

mailto:markus.helbig@evlks.de
http://www.kirche-geithain.de/
mailto:kg.obergraefenhain@evlks.de
mailto:gregor.meisel@kirche-geithain.de
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Kontakte & Ansprechpartner:

Pfarrer: Maximilian Sossai, Tel.: 0176 95446383 
eMail: maximilian.sossai@evlks.de 
Tautenhain, Am Kirchberg 7, 04654 Frohburg

Verwaltung: 
Frau Ilona Wunderlich, Tel.: 034341 42661 
eMail: ilona.wunderlich@evlks.de

Sprechzeit: Di, 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
Internet: www.jakobuskirche-tautenhain.de 

Bankverbindung: 
IBAN: DE70 8609 5604 0002 5846 54 BIC: GENODEF1LVB, Leipziger VB e.G.
IBAN: DE60 3506 0190 1625 7800 35 für Spenden und Kirchgeld

Kirchenvorstand

 TEN 
 19.03.24 in Tautenhain

montags, 19.30 Uhr

 

Frauen und Senioren 
Frauendienst 
für Tautenhain und Nauenhain 
10.4./ 15.5.24 in Tautenhain

  mittwochs 19.30 Uhr

Frauengesprächskreis für Ebersbach
9.4./ 7.5.24 dienstags, 19.30 Uhr

Seniorenkreis für TEN
10.4./ 15.5.24 in Tautenhain

mittwochs 14.30 Uhr

Chor TEN, in Ebersbach, 
mittwochs 19.30 Uhr

Posaunenchor TEN, in Nauenhain
montags, 17.30 Uhr

Chor/ Posaunenchor TEN

im Pfarrhaus Tautenhain, 
jeden 2. Donnerstag im Monat
Bibelkreis mit Gottfried Goldammer 
14.3.24 

 donnerstags, 19.30 Uhr

Bibelkreise

Unser  Gemeinderaum  in  Ebersbach 
braucht Hilfe. Wir suche eine Person, 
die  zweimal  im  Monat  unseren  Ge-
meinderaum reinigen kann. Das wird 
jeweils etwa eine Stunde in Anspruch 
nehmen,  wofür  natürlich  eine  Auf-
wandsentschädigung gezahlt wird.
  Interessierte  melden  sich  bitte  bei 
Brigitte Henschel: 034341 43885.

Wurzeln schlagen 
in Tautenhain

Ebersbach sucht 
Reinigungskraft

Wir möchten das Osterfrühstück nach 
der Feier  der  Heiligen Osternacht in 
Nauenhain im Gemeinderaum wieder 
zum  Leben  erwecken.  Dazu  wird 
herzlich eingeladen. 
  Wer mithelfen oder etwas dazu bei-
steuern  möchte  melde  sich  bitte  bei 
Renate Riedel, Telefon: 0172 3523786, 
oder Kathrin Reichenbach. 

Liebe Gemeinde, 
der »Ordinationsbaum« hat einen richtig 
guten  Platz  im  Pfarrgarten  gefunden 
und auch wir als Familie haben mittler-
weile erste zarte Wurzeln schlagen kön-
nen. Ich danke allen sehr, die uns in den 
letzten Monaten unterstützt  haben,  die 
sich immer wieder nach unserem Wohl-
befinden erkundigt und mir als Pfarrer, 
ob in kurzen Begegnungen oder länge-
ren  Gesprächen,  ihr  Vertrauen  ge-
schenkt haben. Wir fühlen uns wohl in 
Tautenhain und ich freue mich auf  alles, 
was wir in nächster Zeit gemeinsam pla-
nen und anpacken werden. 
  Auf  dass  aus  unserem  Miteinander 
schöne Früchte wachsen werden!

Pfarrer Maximilian Sossai

Ordination Pfr. Maximilian Sossai,
Foto: Johannes Möller

Osterfrühstück
in Nauenhain

Bitte beachten:
Vom 5. bis 12. März befindet sich Pfarrer 
Maximilian Sossai im Urlaub.

Wir  bedanken uns  bei  allen,  die  mit 
Freude  und  Begeisterung  die  Weih-
nachtsgeschichte  in  unserer  Kirche 
gezeigt haben.

Ursula Fichtner

Auch in diesem Jahr konnte uns die Bilder-
leiter  von Gudrun und Volkmar  Wagner 
wieder  durch  die  Advents-  und  Weih-
nachtszeit begleiten. Herzlichen Dank für 
die schönen Bilder und Texte.

Ursula Fichtner

http://www.kirche-geithain.de/
http://www.jakobuskirche-tautenhain.de/
mailto:ilona.wunderlich@evlks.de
mailto:maximilian.sossai@evlks.de
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Kontakte & Ansprechpartner:

Pfarrer: Maximilian Sossai, Tel.: 0176 95446383,
Tautenhain, Am Kirchberg 7, 04654 Frohburg
eMail: maximilian.sossai@evlks.de 

Gemeindepädagogik: Herr René Gauter, Tel: 0151 17532064 oder 037381 84966, 
eMail: rene_gauter@web.de 

Kirchenmusik: Herr Bernhard Altenfelder, Tel.: 034346 60606, 
eMail: baltenfelder@t-online.de 

Sprechzeiten der Kanzlei in Frankenhain:
Frau Inge Senf, jeden ersten Donnerstag im Monat von 14.00 bis 19.00 Uhr

Kirchkasse Frauendorf: Frau Judith Kipping, Tel.: 034348 54065

Kirchkasse Hopfgarten über: 
Kirchspielbüro Geithain, Tel.: 034341 42741, Fax: 034341 33627,
eMail: ksp.geithainerland@evlks.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9 bis 11.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr

Bankverbindung Spenden und Kirchgeld:  DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank  
Bankverbindung Friedhöfe:  IBAN: DE87 8609 5604 0002 4853 11, Leipziger VB e.G.
Kirchspielkonto, für alle anderen Zahlungen: DE07 3506 0190 1625 7800 19, KD-Bank 

Kirchenvorstand

 Kirchenvorstand in Frankenhain 
 14.03.24    

donnerstags, 19.30 Uhr

 Kirchenvorstand in Frauendorf
 16.04.24    

dienstags,19.30 Uhr 

 Kirchenvorstand in Hopfgarten
 11.04.24     

donnerstags, 19.30 Uhr

Frauendienste

Frankenhain und Hopfgarten
3.4./ 8.5.24 

mittwochs, 14.30 Uhr

Frauendienst Frauendorf
9.4./ 7.5.24

dienstags, 14.00 Uhr

Chor/ Posaunenchor

Chor Frankenh.   mittwochs 19.30 Uhr
Posaunenchor Frankenhain
                          donnerstags 19.30 Uhr
Chor Frauendorf/ Hopfgarten
nach Absprache,    dienstags 19.30 Uhr

Kinderkreis in Frankenhain
An jedem ersten Sonntag im Monat laden 
wir um jeweils  10.00 Uhr herzlich zum 
Kinderkreis  ins  Pfarrhaus  Frankenhain 
ein.

Was macht man, wenn die mitwirkenden 
Kinder  für  die  vielen Rollen des  Krip-
penspiels nicht ausreichen? Man könnte 
einfach jede Generation mit einbeziehen. 
Und so haben wir das zweite Jahr in Fol-
ge ein bunt gemischtes Krippenspiel auf 
die  Beine  gestellt,  bei  dem jedes  Alter 
vertreten war. Gemeinsam wurden Tex-
te, Lieder und Abläufe gelernt und dabei 

viel  gelacht  und  so  entstand  ein  tolles 
Miteinander,  für  das  wir  uns  bei  allen 
Mitwirkenden,  Kindern,  Jugendlichen, 
Mamis und Omis recht herzlich bedan-
ken. Und wer weiß, vielleicht wird diese 
wunderbare Notlösung eine neue Tradi-
tion in Hopfgarten.

Annett Riemer (Text und Foto)

Bibelwoche in Frauendorf

Wir laden am 18. März mit René Gauter, 
am 20. März mit Pfr. Maximilian Sossai 
sowie  am  22.  März  mit  Pfr.  Johannes 
Möller  herzlich  zur  Bibelwoche  in  die 
Kirchschule Frauendorf  ein. 
Die Abende beginnen jeweils um 18.00 
Uhr. 

Krippenspiel in Hopfgarten

Das Foto zeigt die Frauendorfer Kinder 
beim  Krippenspiel  unter  der  Leitung 
von René Gauter.
  Ein herzliches Dankeschön an die Fir-
ma  Harzendorf  für  den  gespendeten, 
eindrucksvollen Weihnachtsbaum. 
  Ein weiteres Dankeschön geht an alle 
Helfer und Mitwirkende, die im Hinter-
grund tätig waren.

Krippenspiel in Frauendorf

Bitte beachten:
Vom 5. bis 12. März befindet sich Pfar-
rer Maximilian Sossai im Urlaub.

Krippenspiel in Frankenhain

http://www.kirche-geithain.de/
mailto:ksp.geithainerland@evlks.de
mailto:baltenfelder@t-online.de
mailto:rene_gauter@web.de
mailto:maximilian.sossai@evlks.de


»Das ist  ungerecht!« »Das lohnt sich nicht!« »Da musst du frei 
sein.« Oft sprechen Menschen solche oder ähnliche Worte aus und 
bewerten so Umstände und Situationen, lehnen Engagement ab 
oder ermutigen zu bestimmten Taten. Diese Begründungen klin-
gen plausibel, abwägend, mit dem Verweis auf  die Freiheit, auch 
aufgeklärt und mündig. Doch seit einiger Zeit bin ich bei solchen 
Reden immer skeptischer geworden. Geht es wirklich immer um 
Gerechtigkeit,  Freiheit  oder ökonomische Abwägung oder steht 
oft etwas ganz anderes dahinter?
  Erstmalig fiel mir das auf, als meine damals noch kleinen Fußbal-
lerjungs nach Hause kamen. »Wie ist es gewesen?« fragte ich. »Un-
gerecht!« »Was ist denn passiert?« »Wir haben verloren!« Allein die 
Tatsache, verloren zu haben, reichte, um das Gefühl auszulösen, 
ein Opfer der Ungerechtigkeit zu sein. Dabei liegt es in der Natur 
des Wettkampfes, dass meistens nur einer gewinnt und die anderen 
verlieren. Es ist natürlich möglich, dass beim Wettkampf  auch Un-
gerechtigkeiten auftreten, aber das müsste anders begründet wer-
den. Seither höre ich bei der Gerechtigkeitsdiskussion genauer hin 
und ich muss sagen, dass ich folgende Sätze selten gehört habe: 
»Das ist ungerecht, ich bekomme zu viel, mir wird es zu leicht ge-
macht.« Rein statistisch müsste es bei unseren Gerechtigkeitsdis-
kussionen - wenn sie wirklich um Gerechtigkeit gehen würden – 
also objektiv wären – gleich viel Beschwerden über Benachteili-
gung wie über Bevorzugung geben. So ist es aber nicht. Deshalb 
glaube ich, dass nicht selten etwas anderes dahinter steckt, z. B. 
Neid und persönliche Unzufriedenheit. Noch ein paar (rein fiktive) 
Geschichten: 
   »Was gräbst du da für ein riesiges Loch im Garten?« »Ich baue 
einen Pool?« »Einen Pool – ist das nicht eine Geld – und Energie-
vernichtungsmaschine?« »Nein, das ist eine Investition in unsere 
Gesundheit und unsere Beziehung.« »Wir waren bei Freunden ein-
geladen und dort waren wir am Pool. Die Frau dort – sie hat übri-
gens eine geniale Figur – schwimmt jeden Abend ihre 50 Bahnen. 
Meine Frau will das auch: Glückliche Frau – glückliches Leben! 
Außerdem werten wir so unser Grundstück auf  und wir müssen 
nicht mehr so weit in den Urlaub fliegen, wir können zu jeder Jah-
reszeit schwimmen.« Fünf  Jahre später. »Wie nutzt ihr den Pool? 
»Wir haben leider keine Zeit! Wir kommen hier zu Hause nicht zur 
Ruhe. Ständig klingelt jemand, da ist es viel besser, wir sind einfach 
mal weg. Da können wir dann richtig Sonne tanken.« War das nun 
eine Investition in die Ehe, die Liebe und die Gesundheit – oder 
war es die Gier? 
  Einer hat die Kettensäge in der Hand und macht sich am alten 
Apfelbaum zu schaffen. »Warum sägst du den weg, der hat doch 
immer fantastisch getragen.« »Ja, aber was macht man mit den vie-
len Äpfeln? Es lohnt sich einfach nicht, sie zu verarbeiten. Saft 
machen ist teuer, Apfelmus bekommst Du nicht so hin – da haben 
wir die falschen Sorten. Oder gar pflücken und einlagern - dann 
werden  viele  schlecht!  Außerdem  behindert  das  Fallobst  den 
Mähroboter. Dazu kommen Laub und kleine Äste. Ich kaufe die 
Äpfel und das ist auch gut für die Wirtschaft.« Aha, da denkt einer 
ökonomisch und noch an die Betriebe und den Handel, damit die-
se auch gut leben können! Stimmt das oder steht hinter der Argu-
mentation schlichtweg Trägheit oder Faulheit? 
  Ein letztes Beispiel: »Die Freiheit nehme ich mir!« Egal, ob es um 
Dinge geht, die wir uns anschauen, ob es ums freizügige Sexualle-
ben geht, oder darum, jede Menge Fleisch zu verzehren, egal wie 
es erzeugt wurde, ob es ums Fliegen geht oder Autofahren statt 
Bahnreisen oder Fahrrad strampeln, oft argumentieren wir mit un-
serer Freiheit. Die Freiheit ist tatsächlich ein wesentliches Merkmal 
des Christentums.  Sie ist  unbedingt zu schützen,  aber sie  kann 
nicht nur missbraucht werden, sie kann auch als Tarnung für etwas 
ganz anderes dienen: für unserer Maßlosigkeit, Verschwendungs-
sucht und unserer Übergriffigkeit. Ein jeder überprüfe sich selbst. 
Mit  diesen Beispielen habe ich  gezeigt,  dass  manchmal  hinter 
großen moralischen Ansprüchen und Überlegungen ganz einfa-

che eigennützige und mitunter sogar niedere Beweggründe ste-
hen.  In der  Theologie  wird dieses  Phänomen Sünde genannt. 
Gerade in der Passionszeit sind wir aufgerufen, die Augen dafür 
offen zu halten,  wo die  Sünde in unserem Leben Gestalt  ge-
winnt. Die Sünde tarnt sich und kommt unter guten Vorsätzen 
und Vorwänden ja sogar edlen moralischen Vorstellungen daher, 
aber wenn man genauer hinschaut, wird ihr zerstörerisches Po-
tential sichtbar. 
  Wenn wir von Sünde reden, meinen wir nicht einzelnen Taten, 
wie einen Diebstahl, eine Gewalttat oder einen Betrug. Die ein-
zelnen Taten sind nur die bitteren giftigen Früchte. Bei der Rede 
von der Sünde geht es aber um die bittere Wurzel, aus der alles 
erwächst. 
  Schauen wir auf  den Neid, der sich oft als Stimme der Gerech-
tigkeit tarnt. Der Neid schaut nicht auf  den eigenen Teller und 
freut sich an der eigenen Speise, er vergleicht seinen Teller mit 
allen anderen und sollte auf  einem einzigen anderen Teller eine 
größere und schönere Portion zu finden sein, muss er protestie-
ren. Der Neid vergleicht alles, den Lohn, das Gehalt, die Kinder, 
die Urlaubsziele, das Auto mit Marke und Baujahr die Schönheit 
der Ehefrau. Sollte er nur in einem Punkt schlechter dastehen als 
die Vergleichsperson, dann empfindet der Neid es als Unrecht. 
Wenn aber dem Neid stattgegeben und ihm ein »mehr« gewährt 
wird, kommt der Neid nicht etwa zum Schweigen. Er wird sich 
vielmehr eine neue Person zum Vergleich suchen und neue Un-
gerechtigkeiten entdecken. Auf  Neid einzugehen hat also keinen 
Sinn. Es bedeutet vielmehr, den Neid zu füttern und er wird sich 
im Leben etablieren. Der Neid muss vielmehr mit der Wurzel 
ausgerissen werden. Es geschieht dadurch, sich am eigenen Le-
ben zu freuen, dafür dankbar zu sein, sich mit anderen für das zu 
freuen, was sie haben und sich nicht mit anderen zu vergleichen 
und dem anderen prinzipiell alles gute zu gönnen  – sei es ver-
dient oder unverdient. 
  Die Theologie spricht von unterschiedlichen Wurzel- oder Tod-
sünden. Wurzelsünden, weil sie die Wurzeln sind, aus der die zer-
störerischen Taten bis hin zu Gewalt, Raub oder Mord erwach-
sen. Todsünden, weil sie, wenn man sie wachsen lässt, das Leben 
und die Beziehungen zu Menschen und Gott auslöschen. Man-
che sprechen von sieben Wurzelsünden: Hochmut/ Stolz, Geiz, 
Neid,  Zorn,  Übergriffigkeit  bzw.  Unkeuschheit,  Unmäßigkeit 
bzw. Völlerei und Trägheit bzw. Überdruss. Manche fügen noch 
zwei andere hinzu: Furcht bzw. Angst und Wahrheitsverdrehung, 
also Lüge. 
  In der Passionszeit sind wir in besonderer Weise aufgerufen Je-
sus nachzufolgen. Das bedeutet, er soll in unserem Leben die be-
stimmende Größe sein, nicht die Sünde. So ist es gut, wenn wir 
in dieser Zeit auf  uns selbst achten und vielleicht entdecken und 
aufdecken, wo wir uns selbst betrügen. Ich gebe ein paar Hin-
weise, wo wir suchen und ehrlich prüfen können, was uns wirk-
lich  antreibt. Stolz versteckt  sich  oft  hinter  einem gesunden 
Selbstbewusstsein,  Habsucht /Geiz hinter gesunder Sparsam-
keit,  Neid wie schon erwähnt hinter Gerechtigkeitsempfinden, 
Zorn/ Groll/ Bitterkeit hinter dem Protest gegen das Unper-
fekte,  Unkeuschheit versteckt  sich  hinter  der  von Gott  ge-
schenkten Freiheit, Unmäßigkeit hinter legitimen Genuss und 
Trägheit versteckt sich hinter Ökonomie. Angst versteckt sich 
hinter Vorsicht und die Lüge hinter der Inszenierung alternati-
ver Wahrheiten,  Geschichten und Fassaden. Ich lade Sie ein, 
diese Passionszeit zu nutzen und diese Frage mutig anzugehen: 
Findet die Sünde, finden die Wurzelsünden Nährboden in mei-
nem Leben? Oder besser: Wie kann ich Jesus nachfolgen und 
nach Gottes Willen leben und der Sünde mein Leben als Ge-
staltungsraum entziehen?  Ich empfehle dazu ein Lied aus unse-
rem Gesangbuch: 

(Fortsetzung auf Seite 19 unten...)

THEMEN UND PERSONEN DES CHRISTLICHEN GLAUBENS
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Was steckt dahinter?
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im März feiern:
den 70. Geburtstag:

Jürgen Schumann in Niedersteinbach,
Ingrid Winkler und Arndt Kießhauer aus Arnsdorf,

Günther Lux aus Geithain,
Regina Zwicker aus Wernsdorf,

Bernd Werrmann aus Lgl.-Oberhain,
Petra Naumann in Syhra,

Carmen Pfefferkorn in Linda

den 75. Geburtstag:
Franz Lindenthal in Cossen,

Ursula Pilz und Roland Härtig in Frankenhain,
Bernd Voigt und Almut Krusch in Wickershain,

Berndt Winkler in Elsdorf

den 80. Geburtstag:
Heidemarie Nachtigall und
Gisela Böttger in Geithain,

Günther Berger in Meusdorf,
Dieter Carl in Tautenhain,

Regina Gawlitzka in Rochsburg,
Robert Uhlich in Hopfgarten,

Rosemarie Huhn in Niedergräfenhain,
Wolfgang Kruppe in Frauendorf,

Eveline Fischer in Lunzenau

den 85. Geburtstag:
Inge Benndorf  in Rathendorf,

Wolfgang Helbig und Christa Günther in Geithain,
Rolf  Singer in Wernsdorf,

Brigitte Walther und
 Irene Liche in Lunzenau,

Erika Stein in Narsdorf,
Anita Ender in Rochsburg

den 90. Geburtstag:
Johanna Rudolph, Renate Kühnberger und

Eveline Hagemann in Geithain,
Rainer Große in Wickershain

den 91. Geburtstag:
Marianne Krapp in Niedersteinbach,

Ruth Kirschstein in Niedergräfenhain

den 94. Geburtstag:
Ruth Heinich in Geithain

den 95. Geburtstag:
Johanna Herbst in Geithain

den 97. Geburtstag:
Anneliese Gartmann in Langenleuba-Oberhain,

Barbara Scholl in Rochsburg

den 100. Geburtstag:
Fritz Böhme in Geithain

im April feiern:
den 70. Geburtstag:

Margitta Spreer, Lilli Donath-Hendreich
und Lothar Raubold in Geithain,

Annerose Petzold in Niedersteinbach,
Gonda Fürst in Göritzhain,

Dietmar Gesell in Rathendorf,
Gerd Endmann in Frankenhain

den 75. Geburtstag:
Christine Arnhold in Narsdorf,

Heidemarie Ibrügger in Geithain,
Sabine Gotthardt und Armin Petzold in L.-Oberhain,

Krimhild Höhle in Wickershain,
Siegfried Voigt in Jahnshain,

Siegfried Berger in Narsdorf,
Renate Zschämisch in Ebersbach

den 80. Geburtstag:
Arnt Hilbert in Lunzenau,

Dieter Mehlhorn in Hopfgarten,
Helmut Hermsdorf  in Niedergräfenhain,

Manfred Schultze in Obergräfenhain,
Karin Reimann in Wickershain,

Gerhard Pohlers in Lunzenau

den 85. Geburtstag:
Christa Kern in L.-Oberhain,

Christine Schindler, Helga Lerche
und Wilhelm Langhardt in Geithain,

Hannelore Geuthel und Gisela Schulze in Linda,
Inge Petzold in Wenigossa,

Wolfgang Kreßner in Obergräfenhain,
Horst Albert und Lisa Große in Wickershain

den 90. Geburtstag:
Helma Haase, Gerhard Brauße

den 91. Geburtstag:
Hildegard Hebelt in Geithain,

Christa Röschke in Hopfgarten

den 93. Geburtstag:
Hermann Mätzold und Erna Woischner in Geithain,

Tekla Benndorf  in Narsdorf,
Ellinore Weiß in Rochsburg

den 96. Geburtstag:
Christa Kratz in Tautenhain

Wir gratulieren allen, auch den hier
nicht genannten Geburtstagskindern,
ganz herzlich und wünschen Ihnen 
Gesundheit und Gottes Segen!

(…Fortsetzung von Seite 18)

Ein reines Herz Herr, schaff in mir. 
Schließ zu der Sünde Tor und Tür.

Vertreibe sie und lass nicht zu, 
dass sie in meinem Herzen ruh.

Dir öffn’ ich Jesu meine Tür, 
ach komm und wohne du bei mir.

Treib all Unreinigkeit hinaus 
aus deinem Tempel, deinem Haus.

Lass deines guten Geistes Licht 
und dein hell glänzend Angesicht
erleuchten mein Herz und Gemüt 

o, Brunnen unerschöpfter Güt. 

Und mache dann mein Herz zugleich
an Himmelsgut und Segen reich.

Gib Weisheit, Stärke, Rat,Verstand 
aus deiner milden Gnadenhand.

Ihr Pfarrer Markus Helbig

THEMEN UND PERSONEN DES CHRISTLICHEN GLAUBENS
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in Niedergräfenhain:

Christa Bauer, geb. Bunzek im Alter von 83 Jahren

in Rathendorf:

Margitta Mitschke, geb. Benndorf im Alter von 69 Jahren

Ursula Maring, geb. Kahnt im Alter von 85 Jahren

in Ossa:

Marianne Speck, geb. Schreier im Alter von 93 Jahren

in Tautenhain:

Elsbeth Schott, geb. Otte im Alter von 83 Jahren

Irma Herbst, geb. Franke im Alter von 86 Jahren

Johanna Rother, geb. Kapplick im Alter von 91 Jahren

in Frankenhain:

Wolfgang Juhlemann im Alter von 72 Jahren

Andre Scheibe im Alter von 55 Jahren

in Frauendorf:

Günter Landgraf im Alter von 74 Jahren

Siegfried Fischer im Alter von 91 Jahren

in Lunzenau:

Ingeburg Lindner, geb. Kern im Alter von 95 Jahren

Christa Johne, geb. Holz 

aus Rochlitz

im Alter von 87 Jahren

Johanna Roscher, geb. Löbel im Alter von 92 Jahren

Kathrin Hartmann, geb.Schäfer im Alter von 57 Jahren

in Rochsburg:

Marianne Hippold, geb. Heinicke im Alter von 90 Jahren

Jutta Hofmann, geb. Lory 

aus Lunzenau

im Alter von 85 Jahren

Werner Teiche im Alter von 82 Jahren

Waltraud Schilde geb. Steidten im Alter von 95 Jahren

in Hohenkirchen

Albrecht Schiedewitz aus Burgstädt im Alter von 71 Jahren

Hannelore Richter aus Chemnitz im Alter von 64 Jahren

in Obergräfenhain:

Isolde Forkmann, geb. Sabotta im Alter von 70 Jahren

in Langenleuba-Oberhain:

Günter Födisch im Alter von 88 Jahren

Manfred Neuhaus im Alter von 87 Jahren

Wir gedenken der Verstorbenen weiterhin:

Gottes Segen haben wir erbeten
zur Goldenen Hochzeit
in Geithain für:
Dietmar und Justina Kästner geb. Benndorf

in Wickershain für:
Egon und Helga Becker, geb. Peitzsch

zur Eisernen Hochzeit

in Rathendorf:
Rolf  und Inge Benndorf, geb. Liebing

Monatsspruch März:
»Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, 

den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.«  

(Mk. 16,6)

Monatsspruch Februar:

   »Alle Schrift, von Gott eingegeben, 

ist nütze zur Lehre, 
zur Zurechtweisung, zur Besserung, 
zur Erziehung in der Gerechtigkeit.«

(2. Tim. 3,16)

Monatsspruch April:
   »Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, 
der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, 

die euch erfüllt. «

(1. Petr. 3,15)

Wir gedenken der Verstorbenen:

in Geithain-Wickershain:

Wolf-Dieter Mahnke im Alter von 71 Jahren

Herbert Sell im Alter von 96 Jahren

Christine Uhlemann, 
geb. Skupin

im Alter von 84 Jahren

Wulf-Dietmar Neubauer im Alter von 80 Jahren

Rosemarie Senf, geb. Peukert im Alter von 88 Jahren

Lisa Beßert, geb. Gerhardt im Alter von 94 Jahren

Manfred Mostisch im Alter von 75 Jahren

Margot Pönitz, geb. Franke im Alter von 93 Jahren

Foto: Johannes Möller 
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05.03.24 in Geithain
02.04.24 in Ebersbach
07.05.24 in Lunzenau

dienstags, 19.30 Uhr

Sitzungen des Kirchspielvorstandes

Impressum

Herausgeber: Ev.- Luth. Kirchspiel Geithainer Land

Redaktion: Vikar Jonathan Schneeweiß
Beiträge von: Markus Helbig, Anja & Samuel Förster, 
Johannes Möller, Maximilian Sossai, Petra Streicher, Janine Heine, 
Ilona Wunderlich, Anna-Leticia Fourestier, Gregor Meisel, 
René Gauter, Janko Bellmann, Geertje-Marie Groth, 
Christian Zange, Deborah Weischet, Ivonne Vollhardt

Drucksatz: Sylke Labus – Auflage Februar bis April 2500 Stück

Einsendeschluss für die Ausgabe Mai bis Juni 2024
ist der 22. März 2024

Seit einem Jahr gibt es nun wieder eine Junge 
Gemeinde in Geithain und wir haben es erst 
jetzt geschafft, uns im Gemeindebrief  vorzu-
stellen. Jeden Freitag um 19 Uhr startet unsere 
Junge Gemeinde. Meistens sind wir etwa 14 Ju-
gendliche.  Wir  singen,  beten  und  essen  ge-

meinsam und selbstverständlich gibt es jedes Mal einen christli-
chen Impuls, bei dem wir über Gottes Wort nachdenken. Dazu 
laden wir gern Referenten ein. Oder wir veranstalten etwas Be-
sonderes.  Zuletzt  haben wir  einen Casinoabend gemacht,  zu 
dem wir auch andere Junge Gemeinden im Umkreis eingeladen 
haben. In den Ferien schauen wir uns auch mal einen Kinofilm 
an. Und im kommenden Sommer fahren wir wieder zusammen 
mit den Rädern an den Thierbaumer See.
  Geleitet wird die Junge Gemeinde von Jakob Steglich, Helene 
Such und mir. Wir möchten Sie bitten, für unsere Junge Ge-
meinde zu beten, dass wir vor allem geistlich weiter wachsen. 
Wenn Sie Anregungen und Ideen für uns haben oder sich als 
Referent anbieten wollen, können Sie sich gern an uns wenden. 
Meine Kontaktdaten finden Sie im Gemeindebrief  auf  Seite 23 
in der Rubrik »Prädikanten«.                                 Niklas Helbig

INFORMATIONEN FÜR ALLE

JG Geithain stellt sich vor

Missionarisches Stadtfest 2024
Vom  11.  bis  25.  August soll  es  ein  missionarisches 
Stadtfest  geben.  Dazu  sind  noch  viele  Planungen 
notwendig und viele helfende Hände werden gebraucht. 
  Wir laden ganz herzlich zu unserem nächsten 

Planungsabend  am  Donnerstag  den  11.  April 

19.00 Uhr in den Luthersaal Geithain ein. Einiges 
steht  bereits  fest.  Auf  dem  Markt  soll  ein  großes 

Versammlungszelt mit Bühne stehen und in den beiden 
Wochen wollen wir täglich auf  dem Markt von früh bis 
abends Programm machen. Zentrale Bedeutung kommt 
dabei  dem  Bistro  zu.  Hier  kann  man  frühstücken, 
Mittag  essen,  Kaffee  und  Abendbrot  genießen. 
Nachfolgend einige Fotos von den Stadtfesten in den 
Jahren 2009 und 2016.                     Pfr. Markus Helbig

http://www.kirche-geithain.de/


UNSERE KINDERGÄRTEN 

 Seite 22                                                                www.kirche-geithain.de ● Kirchgemeindenachrichten ● Ev.- Luth. Kirchspiel Geithainer Land ● März und April 2024  

Evangelischer Naturkindergarten 
»Wurzelbude« Rathendorf

»Die Geburt Jesu in Bethlehem ist keine einmalige Ge-
schichte, sondern ein Geschenk, das ewig bleibt.« 

(Martin Luther)

Das Kirchenjahr beginnt mit der Adventszeit. Im Mittelpunkt 
steht die Nachricht an Maria, dass sie den Sohn Gottes empfan-
gen werde. Und wie Maria sich im Verlaufe ihrer Schwanger-
schaft auf  die Geburt vorbereitete, sind auch die Wochen vor 
dem Weihnachtsfest für uns im Kindergarten eine Zeit der Be-
sinnung, bevor an Weihnachten die Geburt Jesu gefeiert wird. In 
der Wurzelbude werden Plätzchen gebacken, Lieder gesungen, 
gebastelt,  die  Weihnachtsgeschichte  gelesen  und  nachgespielt 
und vieles mehr. Natürlich freuen sich die Jüngsten der Wurzel-
bude vor allem auf  das Weihnachtsfest mit vielen kleinen und 
großen Überraschungen. Auch das Schenken gehört zu Weih-
nachten ebenso dazu wie das Beschenkt-Werden. Und es ist für 
uns eine gute Gelegenheit, Kindern zu erzählen, dass nicht jeder 
an Heiligabend mit einem vollen Gabentisch rechnen kann. Des-
halb nehmen wir jedes Jahr an der Aktion  »Weihnachtsfreude 
schenken« teil. Einige Kinder brachten dazu von zu Hause etwas 
mit:  Lebensmittel,  Kleidung, Spielzeug oder Hygieneprodukte. 
Gemeinsam mit den Kindern wurden dann Päckchen für Kinder 
und Familien in Rumänien gepackt. Auch einige liebevoll fertig-
gepackte Päckchen konnten mit auf  die Reise geschickt werden. 
Vielen Dank an alle Familien, die sich daran beteiligt haben.
  Natürlich haben auch die Kleinen und Großen aus der Wurzel-
bude kleine Geschenke erhalten. Traditionell am 6. Dezember 
besuchte uns der Nikolaus, mit einem großen Sack voller Ge-
schenke, zum Morgenkreis. Er erzählte uns eine Geschichte über 
sein Wirken und Leben und wir sangen gemeinsam Lieder. Im 
Anschluss daran gab es ein gemeinsames Adventsfrühstück.
  Am 15. Dezember gab es ein weiteres Highlight in der Wur-
zelbude, unsere Adventsfeier. Am Nachmittag trafen wir uns in 
der Kirche. Die Kinder hatten ein kleines Programm einstu-
diert. Die Krippenkinder hatten im Vorfeld gut aufgepasst und 
zeigten, wie man leckere Plätzchen backt. Und die Kindergar-
tenkinder erklärten allen auf  singende Art und Weise, was alles 
zum Advent dazugehört.  Im Anschluss daran konnte man auf 
unserem Adventsmarkt eine Kleinigkeit kaufen, sich bei Roster 
und selbstgebackenen Plätzchen stärken und sich bei einer Tas-
se Apfelpunsch oder Glühwein wärmen und miteinander ins 
Gespräch kommen. Für die Kinder hatten die Eltern vom El-
ternrat wieder schöne Bastelangebote vorbereitet. Wir bedan-
ken uns bei allen die wieder geholfen haben einen schönen ge-
meinsamen Tag zu verbringen. (Foto s. Seite 24)
  Am 8. Januar besuchte uns Pfarrer Helbig zur Epiphanias- 
Andacht. Wir staunten über die großen Königsfiguren, die er 
mitgebracht  hatte,  auch  ein  Kamel  war  dabei.  Gemeinsam 
machten wir uns mit den heiligen drei Königen und ihrem Ka-
mel auf  den Weg zur Krippe. Natürlich konnten wir nicht so 
weit  laufen wie  damals  in  der  Bibel  beschrieben,  aber  dank 
Rollbrettern unter den Figuren, führte uns die Strecke durch 
die Gruppenzimmer und zurück zum Foyer. Wir bedanken uns 
bei Pfarrer Helbig für diese lebendige und anschauliche An-
dacht für uns, unsere Kinder und Familien, die dabei waren.

Wir wünschen ein gesegnetes neues Jahr, bleiben Sie behütet,
Ihr Wurzelbudenteam

Ansprechpartner und Bankverbindungen:
 Leiterin: Frau Ivonne Vollhardt, Tel.: 034341 42630, 

eMail: kiga.niedergraefenhain@gmx.de  
 Bankverbindung: IBAN: DE82 3506 0190 1625 7800 27

BIC: GENODED1DKD, KD-Bank Sachsen

Evangelischer Kindergarten 
»Kleine Hirten« Niedergräfenhain

»Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe .« 
(1. Kor. 16,14)

Hurra, der Winter hält Einzug, es ist Zeit für Experimente mit 
Eis und Schnee. Auch konnten wir ein bisschen auf  unserem 
Hang rodeln und schlittern und den Winter genießen. Wir be-
obachten gespannt die Veränderungen in der Natur und das 
Verhalten der Tiere. Dabei füttern die Kinder fleißig die Vögel 
und beobachten sie durch die Fensterscheiben.
Wir hörten Geschichten von Jesus, wie er mit zwölf  Jahren al-
lein  im Tempel  unterwegs  war  und  immer  mehr  Menschen 
fand, die ihm folgten.

Unterstützung: Gern kann mit Altpapier bei der Firma Bau-
stoffhandel Teichmann in Geithain für unseren Kindergraten 
gespendet werden: Bitte einfach bei der Abgabe angeben, dass 
die Spende den  »Kleinen Hirten« gutgeschrieben werden soll. 
Danke!

Es grüßen die großen und kleinen Hirten

Ansprechpartner und Bankverbindungen:
 Leiterin: Frau Deborah Weischet, Tel.: 034346 61419, 

eMail: kita.rathendorf@gmx.de   
 Bankverbindung: IBAN: DE04 3506 0190 1647 4000 15

BIC: GENODED1DKD, KD-Bank Sachsen

mailto:kita.rathendorf@gmx.de
http://www.kirche-geithain.de/
mailto:kiga.niedergraefenhain@gmx.de


Pfarrer

Markus Helbig

Markt 8, 04643 Geithain

Tel.: 034341 40537

markus.helbig@evlks.de

Johannes Möller

Hauptstr. 46, 04643 Geithain Syhra

Tel.:   034341 42592

mobil: 0176 34645634

jmgeithain@gmx.de

Anja Förster

Alfred-Köhler-Str. 4, 09328 Lunzenau

Tel.:  037383 68817

mobil: 0151 70179444

anja.foerster@evlks.de

Maximilian Sossai

Tautenhain, Am Kirchberg 7,

04654 Frohburg

 Tel.:  0176-95446383

maximilian.sossai@evlks.de

Prädikanten

Katrin Müller

Tel.: 034346 62579

mobil: 01520 7344558

katrin.mueller@kirche-geithain.de

Andries Vogel

Tel.:034341 630420

andries.vogel@kirche-geithain.de

Niklas Helbig

Tel.: 034341 44830

niklas.helbig@kirche-geithain.de

Kindergärten

»Wurzelbude« Rathendorf

Deborah Weischet,

Tel.: 034346 61419

kita.rathendorf@gmx.de

»Kleine Hirten« Niedergräfenhain

Ivonne Vollhardt,   Tel.: 034341 42630

kiga.niedergraefenhain@gmx.de

Kirchenmusik

Janko Bellmann 

Tel.: 034341 40647

bellmann@kirche-geithain.de

Bernhard Altenfelder 

Tel.: 034346 60606

baltenfelder@t-online.de

Carmen Schmidt

Tel.: 034341 45713

carmenschmidtsyhra@gmail.com

Bärbel Reichel 

Tel.: 037381 660066

baerbel.reichel@kirche-geithain.de

Ernst Merkel 

Tel.: 037384 6456

mobil: 0151 58163759

merkel.wechselburg@freenet.de

Band »The Golden Lions« 

Madl Gut

Tel.: 034341 33778

madl.gut@web.de

Posaunenchor Geithain

Andreas Saupe

Tel.: 034341 43233

mobil: 0157 74127126

andreas.saupe@googlemail.com

Musikschule #tonart

Geertje-Marie Groth

Tel.: 0176 32527824

g-m.groth@kreuz-ton.art

Gemeindepädagogik

Anna-Leticia Fourestier

Tel.: 0170 7971197

anna-leticia@7xfourestier.de 

René Gauter

Tel.: 037381 84966

mobil: 01511 7532064

rene_gauter@web.de

Gregor Meisel

Tel.: 034346 60087

gregor.meisel@evlks.de 

Samuel Förster

Tel.: 037383 68817

mobil: 01522 5485023

samuel.foerster@kirche-geithain.de

Friedhof/ Hausmeister/

 Kirchner

Andreas Saupe

Tel.: 034341 43233

mobil: 0157 74127126

andreas.saupe@googlemail.com

Thomas Lindner

mobil: 0172 1874740

Uwe Hecht

mobil:  01523 3784096

Yvonne Enghardt

Tel.: 034344 61038

yvonne.enghardt@gmail.com

Ulrich Böhner                    

Grabmacher

Tel.: 034348 54193

mobil: 0174 8482872

Thomas Springer        

Gärtnermeister

Tel.: 034346-61385

mobil: 0162 8252322

Verwaltung
Ev.-Luth. Kirchspiel Geithainer Land
Markt 8, 04643 Geithain, 

Tel.: 034341 42741, ksp.geithainerland@evlks.de
Di. und Do. 9.00-11.30 und 14.00-17.00 Uhr

Langenleuba-Oberhain, Niedersteinbach
Janine Heine, Tel.:  037381 5268,

kg.langenleuba-oberhain@evlks.de
Di. 14.00 -17.00 Uhr

Lunzenau-Rochsburg-Hohenkirchen
Alfred-Köhler-Str. 4, 09328 Lunzenau
Gitta Schindler, Tel.: 037383 6423, 
kg.lunzenau@evlks.de

 Di. 9.00-11.30 Uhr  und 14.00-17.00 Uhr
 Do.9.00-11.30 Uhr

Tautenhain-Ebersbach-Nauenhain
Ilona Wunderlich, Tel.: 034341 42661 

ilona.wunderlich@evlks.de
 Di, 9.00 Uhr - 11.30 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Vikar Jonathan Schneeweiß
Redaktion Gemeindebrief
Tel.: 0151 10490200, jonathan.schneeweiss@evlks.de

Sylke Labus
Drucksatz Gemeindebrief 
Tel.: 03434143246, gemeindebrief@kirche-geithain.de
 

Weitere Ansprechpartner:
Pilgerbüro »Via Porphyria«
Kirche im Land des Roten Porphyr e.V.

Markt 8, 04643 Geithain
Edgar Joost

Tel.: 034341 43327, Fax 034341 33627
info@kiladeropo.de

Kirchenführgen/ Ahnenforschung  
Ralf Niemann, Tel.: 034341 42975

Diakonie Leipziger Land
Leipziger Str. 20, 04643 Geithain

Tel.: 034341 631033/ 03433 274032
kbs.borna@diakonie-leipziger-land.de

Diakonisches Werk Rochlitz e.V.
Bismarckstraße 39, 09306 Rochlitz

Tel.: 03737 49310, info@diakonie-rochlitz.de

UNSERE ANSCHRIFTEN
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Schwedenfreizeit 2024

Adventsfeier in der »Wurzelbude«

Glaubenskurs 2024

Immer von Januar bis Ostern findet ein Glaubenskurs in unse-
rem Kirchspiel  statt.  Dieses mal haben wir den  Begriff  der 
»EINLADUNG zum Glauben« in den Mittelpunkt gerückt. Mit 
einer Einladung verbinden wir auch Essen und Trinken. In die-
sem Glaubenskurs gibt es zehn solcher Einladungen zum ge-
meinsamen Essen und dann – anhand des Essens – Einführun-
gen in den christlichen Glauben. Bisher gab es ein orientali-
sches Linsengericht, Brot in vielen Variationen, Lamm und eine 
Bohnenpfanne.  Die Linsen gab es  in Anlehnung an die  Ge-
schichte mit Jakob und Esau und die Frage nach den Prioritä-
ten,  das Brot  für  die  Frage:  »Wovon lebt  der  Mensch?« Der 
Lammbraten erinnert an das Osterlamm mit der Frage: »Wozu 
ist Jesus am Kreuz gestorben?« Die Bohnenpfanne diente als 
Einstieg, was Christen von Bud Spencer und Terence Hill ler-
nen können oder wie man das Beste aus seinem Leben macht. Alles ist bereit.

1. Advent in Langenleuba-Oberhain

http://www.kirche-geithain.de/

